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Berichte der ersten Mannschaft Saison 09/10

Stehend von links: 
Spielleiter: Markus Buhl-Bohlander, Betreuer: Heribert Christ, Andreas Heigl, Max Hausladen, Eric Wolk, Christopher Bridgewater, 
Spielertrainer Marc Bilgili, Marco Arsenault, Waldemar Spomer, Christian Frank, David Litmianski, Betreuer: Hans-Werner Hoßbach, 1. 
Vorsitzender: Volker Jendges.
Kniend von links: 
Sebastian Cholewa, Heiko Engel, Patrick Martin, Steven Martin, Daniel Ohnesorg, Michael Zlaugotnis, Christoph Müller, Sascha Müller, 
Denis Herrbruck, Sascha Kasper.
Es fehlen: 
Jonny Fenske, Denis Haupt, Lars Igel, Dirk Steuerwald, Betreuer: Werner Moster, .
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Ergebnisse der ersten Mannschaft Vorbereitung

Datum Zeit Heim Gast Tore Bericht
10.07.2009 00:00 Mitternachtsturnier - in Schallodenbach 0:0 Bericht 

11.07.2009 18:15 SV Alsenbrück-Langmeil - TuS 07 Steinbach 4:1 Bericht 

14.07.2009 19:45 ASV Winnweiler - TuS 07 Steinbach 4:0 Bericht 

16.07.2009 18:00 TuS Münchweiler - TuS 07 Steinbach 5:3 Bericht 

18.07.2009 00:00 SV Imsbach - TuS 07 Steinbach 9:4 Bericht 

23.07.2009 19:00 TuS 07 Steinbach - Schallodenbach 0:3 Bericht 

27.07.2009 18:30 TuS 07 Steinbach - SV Imsbach (VG) 2:0 Bericht 

29.07.2009 18:30 TuS 07 Steinbach - TuS Münchweiler (VG) 4:2 Bericht 

31.07.2009 18:30 TuS 07 Steinbach - ASV Winnweiler (VG) 0:2 Bericht 
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Ergebnisse der ersten Mannschaft Vorbereitung

Datum Zeit Heim Gast Tore Bericht
08.08.2009 17:30 TuS 07 Steinbach - TuS Stetten 0:2 Bericht 

12.08.2009 18:30 SSV Dreisen - TuS 07 Steinbach (POKAL) 3:6 Bericht 

16.08.2009 15:00 TuS Bolanden - TuS 07 Steinbach 1:0 Bericht 

23.08.2009 16:00 TuS 07 Steinbach - ASV Sembach 3:2 Bericht 

30.08.2009 15:00 TuS Dörnbach - TuS 07 Steinbach 0:0 Bericht 

02.09.2009 18:30 SV Lohnsfeld - TuS 07 Steinbach (POKAL) 5:1 Bericht 

06.09.2009 15:00 FC Biedesheim - TuS 07 Steinbach 6:2 Bericht 

13.09.2009 15:00 TuS 07 Steinbach - ASV Winnweiler II 2:1 Bericht 

20.09.2009 15:00 SG Niederhausen - TuS 07 Steinbach 1:2 Bericht 

26.09.2009 17:00 TuS 07 Steinbach - TSG Albisheim 2:1 Bericht 

04.10.2009 15:00 FC Eiche Sippersfeld - TuS 07 Steinbach 3:2 Bericht 

10.10.2009 17:00 TuS 07 Steinbach - TuS Gerbach 1:1 Bericht 

18.10.2009 15:00 TuS 07 Steinbach - FC Marnheim 2:0 Bericht 

25.10.2009 15:00 SV Niedermoschel - TuS 07 Steinbach 2:2 Bericht

01.11.2009 14:30 SV Lohnsfeld - TuS 07 Steinbach 2:4 Bericht 

08.11.2009 14:30 TuS 07 Steinbach - FV Kriegsfeld 2:4 Bericht 

15.11.2009 14:45 SV Gundersweiler - TuS 07 Steinbach 3:1 Bericht 

22.11.2009 14:45 TuS Stetten - TuS 07 Steinbach 2:2 Bericht 

28.11.2009 16:00 TuS 07 Steinbach - TuS Bolanden 0:1 Bericht 

06.12.2009 14:30 ASV Sembach - TuS 07 Steinbach 1:1 Bericht 

27.12.2009 00:00 Hallenturnier - in Göllheim 0:0 Bericht 

04.01.2010 00:00 Hallenturnier - in Rockenhausen 0:0 Bericht 

14.03.2010 15:00 TuS 07 Steinbach - FC Biedesheim 1:4 Bericht 

21.03.2010 15:00 ASV Winnweiler II - TuS 07 Steinbach 1:0 Bericht 

28.03.2010 15:00 TuS 07 Steinbach - SG Niederhausen 1:0 Bericht 

03.04.2010 15:30 TuS Gerbach - TuS 07 Steinbach (Sa.) 6:3 Bericht 

05.04.2010 15:00 TuS 07 Steinbach - TuS Dörnbach (Mo.) 4:0 Bericht 

11.04.2010 15:00 TSG Albisheim - TuS 07 Steinbach 5:2 Bericht 

17.04.2010 16:30 TuS 07 Steinbach - FC Eiche Sippersfeld (Sa.) 3:2 Bericht 

25.04.2010 15:00 FC Marnheim - TuS 07 Steinbach 2:1 Bericht 

02.05.2010 15:00 TuS 07 Steinbach - SV Niedermoschel 2:2 Bericht 

09.05.2010 15:00 TuS 07 Steinbach - SV Lohnsfeld 5:2 Bericht 

16.05.2010 15:00 FV Kriegsfeld - TuS 07 Steinbach 6:3 Bericht 

22.05.2010 16:00 TuS 07 Steinbach - SV Gundersweiler (Sa) 2:4 Bericht 
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Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft Mitternachtsturnier  in Schallodenbach

Ergebnis: vom Mitternachtsturnier
Ergebnisse:
TuS 07 - Heiligenmoschel 0-1, 
TuS 07 - Erlenbach 0-1, 
Spiel um Platz 5 TuS 07 - TSV Dörnbach 1-1, im Elmeterschiessen gewonnen. 
Es spielten:
Zlaugotnis Michael, Arsenault Marco, Wolk Eric, Bilgili Marc, Kasper Sascha, Martin Patrick, 
Martin Steven, Müller Sascha, Heiko Engel, Max Hausladen, Denis Herrbruck, David 
Litmianski, Daniel Ohnesorg, Frank Christian, Cholwea Sebastian, Jonny Fenske, Andreas 
Heigl.

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft SV Alsenbrück-Langmeil gegen TuS 07 
Steinbach (Freund)

Ergebnis: 4 : 1 (2-0)

Es spielten:
Christhopher Bridgewater, Hausladen Max, Martin Patrick, Marc Bilgili, Heiko Engel, Frank 
Christian, Fenske Jonny, Cholewa Sebastian, Daniel Ohnesorg, David Litmianski, Marco 
Arsenault. Ersatz: Steven Martin, Andreas Heigl.

Ergebnis vom VG Turnier

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft ASV Winnweiler gegen TuS 07 Steinbach
Ergebnis: 4 : 0 (3:0)

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS Münchweiler gegen TuS 07 Steinbach
Ergebnis: 5 : 3

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft SV Imsbach gegen TuS 07 Steinbach
Ergebnis: 9 : 4

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS 07 Steinbach gegen Schallodenbach
Ergebnis: 0 : 3 (0:2)

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS 07 Steinbach gegen SV Imsbach (VG)
Ergebnis: 2 : 0

Der SV Imsbach konnte zum Spiel wegen Spielermangels nicht antreten, das Spiel wird mit 2-
0 für den TuS 07 Steinbach gewertet.

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS 07 Steinbach gegen TuS Münchweiler (VG)
Ergebnis: 4 : 2 (0:2)

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS 07 Steinbach gegen ASV Winnweiler (VG)
Ergebnis: 0 : 2

Das Spiel wurde von uns wegen Spielermangels abgesagt.
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Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS 07 Steinbach gegen TuS Stetten

Ergebnis: 0 : 2

Vorbericht: 

Beim TuS Steinbach-Donnersberg sieht man sich für den Saisonauftakt am heutigen Samstag,
17.30 Uhr, zuhause gegen den TuS Stetten gerüstet. Der neue Trainer Marc Bilgili peilt mit 
seiner neu formierten Mannschaft eine einstellige Platzierung im Mittelfeld der Tabelle an. Für 
einen Absteiger aus der Bezirksklasse, der vor nicht allzu langer Zeit sogar noch in der 
Bezirksliga gespielt hat, ist das doch sehr tief gestapelt. Doch beim TuS will man keine 
Erwartungen streuen, die letztlich vielleicht nicht erfüllt werden können. „Die Favoriten auf 
den Titel sind für mich Gerbach und Sembach, sagt Coach Bilgili, der in dieser Spielzeit vor 
allem auf seine Offensive baut: Mit Max Hausladen und Sascha Müller hat Steinbach auf dem 
Papier zwei Offensivspieler für diese Saison gewinnen können. Das Duo soll für Tore sorgen. 
Am besten gleich gegen Stetten. Die „Löwen"" hatten in der Vorbereitung eher bescheidene 
Ergebnisse eingefahren. In Steinbach ist der TuS deshalb nur Außenseiter. 

Spielbericht: 

Die Gäste spielten sehr diszipliniert. Man sah, dass es eine eingespielte Mannschaft war.
Der Spielfluss von TuS 07 wurde frühzeitig unterbunden, sodass eigentlich zu wenig Druck auf 
das gegnerische Tor aufgebaut werden konnte. Die Heimelf zeigte keine schlechte Leistung 
und hielt auch kämpferisch immer dagegen. Im Feldspiel war die Begegnung ausgeglichen. 
Allerdings nutzten die Gäste ihre Chancen konsequent, sodass man den Sieg akzeptieren muss. 

Es spielten:
Michael Zlaugotnis, Sascha Kasper, Sascha Müller, Eric Wolk, Marc Bilgili, Heiko Engel, 
Max Hausladen, Marco Arsenault, Daniel Ohnesorg, Christian Frank, Sebastian Cholewa. 

Ersatz:
Patrick Martin, Dennis Herrbruck, Dirk Steuerwald, Steven Martin, Johnny Fenske, 
Christopher Bridgewater 

Tore:
0:1 (53. Min.); 0:2 (69. Min.) beide durch Butzilowski 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft SSV Dreisen gegen TuS 07 Steinbach (POKAL)

Ergebnis: 3 : 6 (1:1)

In den letzten 10 Minuten wurde das Spiel entschieden. 

TuS 07, als leichter Favorit, konnte zu keiner Zeit überzeugen und das Spiel bestimmen. Es 
wurde versucht den Ball in den eigenen Reihen zu halten, was auch teilweise gelang, nur kam 
nichts Produktives dabei heraus. Der erste Torschuss in der 20. Min. von Heiko Engel ließ 
hoffen, dass man informiert war, dass in einem Pokalspiel nur der gewinnt der Tore schießt. 
Eine Superleistung an diesem Tag zeigte eigentlich nur ein TuS-Spieler und das war Sebastian 
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Cholewa. Er schoss nicht nur 3 Tore hintereinander, sondern zeigte allen, dass es nur so gehen 
kann. Einsatz, Zweikämfe gewinnen und "das runde Ding" im Tor unterbringen. Zu bemerken 
wäre noch, dass es 3 wunderschöne, unhaltbare Tore waren. Ob es am schönen Wetter lag, in 
der Halbzeit stand es gerade mal 1:1. Dass das Spiel in den letzten 10 Minuten (in der 79. Min. 
lag man noch 3:2 zurück) zu Gunsten vom TuS 07 entschieden wurde (dann 3 Tore in den 
letzten 3 Minuten) war zwar nicht ganz unverdient, aber selbst für den TuS-Anhang 
überraschend und versöhnend für ein mittelmäßiges Pokalspiel. Eine Steigerung bei der 
gesamten Mannschaft für das Punktspiel am Sonntag ist nicht nur wünschenswert sondern 
Pflicht. 

Es spielten:
Christopher Bridgewater, Sascha Kasper, Sascha Müller, Eric Wolk, Marc Bilgili, Heiko Engel, 
David Litmianski, Daniel Ohnesorg, Christian Frank, Sebastian Cholewa, Dirk Steuerwald. 

Ersatz:
Michael Zlaugotnis, Patrick Martin, Dennis Herrbruck, Steven Martin, Johnny Fenske, Marco 
Arsenault, Max Hausladen. 

Auswechslungen:
Max Hausladen für David Litmianski (46. Min.); Johnny Fenske für Daniel Ohnesorg (75. 
Min.). 

Tore:
0:1 Sebastian Cholewa (30. Min.); 1:1 (37. Min.); 1:2 Sebastian Cholewa (64. Min.); 2:2 (68. 
Min.); 3:2 (79. Min.); 3:3 Sebastian Cholewa (83. Min.); 3:4 Dirk Steuerwald (88. Min.); 3:5 
Christian Frank (89. Min.); 3:6 Johnny Fenske (90. Min.). 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS Bolanden gegen TuS 07 Steinbach

Ergebnis: 1 : 0 (0:0)

Verdienter Sieg für Bolanden
Das Spiel war eigentlich ausgeglichen. Bolanden erzielte allerdings, wenn auch etwas 
glücklich, ein Tor. Da der TuS 07 aber keine wirklichen Torchancen hatte, muss man halt 
akzeptieren, dass die Heimmannschaft knapp aber clever den Sieg und die 3 Punkte nach 
Hause schaukelte. 

Es spielten:
Michael Zlaugotnis, Sascha Kasper, Sascha Müller, Eric Wolk, Marc Bilgili, Heiko Engel, 
Daniel Ohnesorg, Christian Frank, Sebastian Cholewa, Dennis Herrbruck, Max Hausladen. 

Ersatz:
Christopher Bridgewater, Patrick Martin, Johnny Fenske. 

Auswechslungen:
Christopher Bridgewater für Eric Wolk; Johnny Fenske für Dennis Herrbruck; Patrick Martin 
für Sascha Kasper. 
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Karten:
Rot (65. Min.) für Daniel Ohnesorg. 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS 07 Steinbach gegen ASV Sembach

Ergebnis: 3 : 2 (1:1)

Endlich ! – Heimsieg für TuS 07

Was will man mehr? – Familientag des Sportvereins, gutes Wetter, Zuschauer, 15 motivierte 
TuS-Spieler – da fehlte doch eigentlich nur noch ein Heimsieg! 

Doch da war auch noch ein Gegner und der hatte da einen anderen Plan. ASV Sembach zählt 
zu den Aufstiegskandidaten und hat auch in diesem Jahr eine verdammt starke Truppe. 

Zum Spiel: Ausgeglichene Anfangsphase, der TuS spielte sehr konzentriert und geordnet, 
störte früh und gut schon im Mittelfeld und ließ kaum Torschüsse zu. Dann eine schöne 
Einzelleistung von Sascha Müller, der wurde im Strafraum per Bodycheck gefoult – Elfmeter –
Lars Igel verwandelte sicher zum 1:0. Eine Unachtsamkeit in der TuS-Abwehr wurde sofort 
mit dem Ausgleich bestraft. Trotz ausgeglichenem, vom Niveau her gutem Spiel, erzielte 
Sembach 10 Minuten vor dem Abpfiff die 2:1 Führung. 

Nun aber zeigte die TuS-Truppe Charakter, ging an ihre Reserven, erspielte sich Chancen und 
steigerte sich spielerisch und auch bei den Zweikämpfen – man wollte es jetzt wissen. 
Sembach konnte nicht mehr dagegenhalten, zuerst der verdiente Ausgleich durch ein Supertor 
von Sebastian Cholewa und dann, durch den gerade erst eingewechselten Dennis Herrbruck, 
den lang ersehnten Sieg vor eigener Kulisse. – Klasse ! - Alle TuS-07-Anhänger waren 
begeistert, weiter so! 

Es spielten:
Michael Zlaugotnis, Sascha Müller, Eric Wolk, Marc Bilgili, Heiko Engel, David Litmianski, 
Marco Arsenault, Christian Frank, Sebastian Cholewa, Lars Igel, Max Hausladen. 

Ersatz:
Christopher Bridgewater, Dennis Herrbruck, Sascha Kasper, Johnny Fenske. 

Auswechslungen:
Johnny Fenske für David Litmianski (46. Min.); Dennis Herrbruck für Marco Arsenault (82. 
Min.); Sascha Kasper für Lars Igel (85. Min.). 

Tore:
1:0 Lars Igel (18. Min., Foulelfm.); 1:1 Mario Diehl (30. Min.); 1:2 Blerim Spahiu (80. Min.); 
2:2 Sebastian Cholewa (82. Min.); 2:3 Dennis Herrbruck (89. Min.). 
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Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS Dörnbach gegen TuS 07 Steinbach

Ergebnis: 0 : 0 (0:0)

Remis und torlos trotz gutem Spiel

Nach dem erfolgreichen Spiel gegen Sembach waren die Erwartungen bei einigen (zahlreich 
mitgereisten) TuS 07-Anhängern vielleicht etwas zu hoch, gegen eine zwar mittelmäßige, aber 
heimstarke Mannschaft vom TSV Dörnbach. Na ja, man erhoffte sich halt den ersten 
Auswärtserfolg. 

Erste Viertelstunde: Beide Mannschaften riskierten in der Anfangsphase nicht allzu viel, so 
dass auch nichts passierte. Ein Pfostenschuss (15. Min.) von Sebastian Cholewa ließ Hoffnung 
aufkommen, auch die Spielanteile wurden beim TuS immer stärker. Man wollte - aber 
irgendwie fehlte „der letzte Tick“ zum erfolgreichen Abschluss. Dörnbach war zur Pause sehr 
gut bedient mit der torlosen Begegnung. Wer in der zweiten Hälfte einen Steinbacher 
Angriffsfussball mit entsprechendem Erfolg erwartete wurde etwas enttäuscht, denn Dörnbach, 
obwohl nie spielbestimmend, kam immer wieder zu gefährlichen Kontern, sodass sich niemand 
gewundert hätte wenn es plötzlich 1:0 gestanden hätte. TuS-Möglichkeiten durch Eckbälle, 
Freistöße oder gelungene Doppelpässe konnten nicht konsequent zum Abschluss gebracht 
werden. Außerdem wurde das Spiel zunehmend ruppiger. Auch einige Entscheidungen des 
Schiris waren für beide Mannschaften nicht nachvollziehbar. (Ein grobes Foul an Lars Igel 
übersah er total u. gab anschließend Schiriball).

Fazit: Auch in der Kreisliga bekommen wir nichts geschenkt. Aber, Kopf hoch, Tendenz der 
Spielanlage steigend, mit noch steigerungsfähigem Torabschluss, denn dann kommt auch der 
gewünschte Erfolg. Positiv: Kein Gegentor ! 

Es spielten:
Michael Zlaugotnis, Max Hausladen, Eric Wolk, Sascha Kasper, Heiko Engel, Sascha Müller, 
Johnny Fenske, Marco Arsenault, Christian Frank, Sebastian Cholewa, Lars Igel. 

Ersatz:
Christopher Bridgewater, Dennis Herrbruck, Marc Bilgili, David Litmianski, Steven Müller, 
Dennis Haupt. 

Auswechslungen:
David Litmianski für Johnny Fenske (58. Min.); Dennis Haupt für Christian Frank (62. Min.); 
Dennis Herrbruck für Marco Arsenault (74. Min.). 

Karten:
Gelb für Johnny Fenske (50. Min.), Heiko Engel (55. Min.); Gelb-Rot für Sascha Müller (90. 
Min.). 
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Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft SV Lohnsfeld gegen TuS 07 Steinbach (POKAL)

Ergebnis: 5 : 1 (3:0)

Das Pokalspiel beim Aufsteiger Lohnsfeld wurde auf dem holprigen Untergrund das erwartet 
schwere Spiel. In der ausgeglichenen Anfangsphase wirkten die Aktionen des TuS 07 
zwingender und man konnte einige Angriffe schnell bis in den 16er der Gastgeber vortragen. 
Die Abschlüsse waren allerdings eher überhastet oder der Ball wurde nicht ordentlich getroffen. 

Nach einem verlorenen Schlüsselzweikampf an der Außenlinie kamen die Gastgeber nach 
schönem Zuspiel zum 1:0. 

In der Folge verloren wir die spielerische Linie und Lohnsfeld kam (bedingt durch unsere 
Abspielfehler in der Vorwärtsbewegung) immer wieder gefährlich über die Außen. Das 2:0 fiel, 
begünstigt durch die zu nah am eigenen Tor stehende Abwehrreihe in Verbindung mit einer 
unglücklichen Aktion unseres Schlussmannes, im Anschluss an eine Freistoßhereingabe per 
Kopf. Die Gastgeber erzielten noch vor der Pause das Vorentscheidende 3:0 über unsere rechte 
Abwehrseite. 

Nach dem Pausentee keimte noch einmal Hoffnung auf, als Lars Igel früh einen Strafstoß (Foul 
an Johnny Fenske nach energischer Einzelleistung) zum 3:1 verwandelte. 

Danach plätscherte das Spiel ein wenig vor sich hin, wobei Lohnsfeld immer gefährliche 
Angriffe fuhr und Torwart Michael Zlaugotnis sein Team durch Paraden gegen zwei 
„Unhaltbare“ vor dem frühzeitigen K.O. rettete. Dieses kam dann aber doch zwangsläufig, weil 
die Mannschaft den Rückwärtsgang nach eigenen Aktionen nicht schnell genug fand und der 
Gegner immer einen Schritt schneller schaltete. Das 5:1 der Hausherren wurde noch durch 
einen direkten Freistoß erzielt. 

Fazit:
Der Wille ist da, die Zweikämpfe werden bestritten. Die Summe der individuellen Fehler 
macht es momentan aber schwer, ein Spiel zu gewinnen, weil es sehr aufwendig ist, ständig 
einem Rückstand nachzurennen und somit dem Gegner Tür und Tor für Konter zu öffnen. Es 
gilt, die gute Moral aufrecht zu erhalten und weiter an der spielerischen Linie zu arbeiten, 
damit das neu zusammengestellte Team endlich eine funktionierende Einheit bilden kann. 

Es spielten: 
Michael Zlaugotnis, Denis Haupt, Eric Wolk, Sascha Kasper, Heiko Engel, Sascha Müller, 
Daniel Ohnesorg, Jonny Fenske, Sebastian Cholewa, Lars Igel, Christian Frank. 

Ersatz:
Steven Martin, Waldemar Spomer, Marco Arsenault, Marc Bilgili, Patrick Martin. 

Tore:
1-0 (18.), 2-0 (38.), 3-0 (41.), 3-1 (?.)Lars Igel, 4-1, 5-1. 
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Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft FC Biedesheim gegen TuS 07 Steinbach

Ergebnis: 6 : 2 (2:0)

Schmerzliche Niederlage im schweren Kreisliga-Anfangsprogramm !

In dem, ohne Zweifel, schweren Auswärtsspiel, beim Tabellendritten FC Biedesheim, gehen 
die Wochen des strammen Anfangsprogramms schonungslos weiter.
Die Mannschaft des TuS 07 konnte (krankheitsbedingt) noch nie zwei Spiele in Folge mit der 
gleichen Mannschaft beginnen und geriet nach einem individuellen Fehler früh in Rückstand 
(6.Min). Nach einem der leider zahllosen Fehlpässe folgte auch das 2:0 (18. Min.) noch vor der 
Pause. Die Fehler des TuS wurden vom FC Biedesheim auch in der zweiten Hälfte eiskalt 
ausgenutzt. Quasi, fast jede Aktion vorm Gästetor führte zum Erfolg für die Heimelf. Nachdem 
Steinbach beim Stande vom 3:0 (52. Min.) bereits dreimal auswechselte, ging ein kleiner Ruck 
durch die Mannschaft, dieser wurde aber sofort mit dem 4:0 (62. Min) durch den FC relativiert. 
Lars Igel, mit einem Gewaltfreistoß, von der linken Strafraumgrenze sorgte zumindest mal für 
den Anschlusstreffer (68. Min.). Jetzt hatte man irgendwie das Gefühl, dass der TuS in diesem 
Spiel mitspielen kann und auch will.
Im weiteren Verlauf fiel der Ball, den tief stehenden Gastgebern, immer wieder „direkt vor die 
Füße“ und sie erzielten gegen die dann energisch anrennenden Steinbacher (man hatte ja nichts 
mehr zu verlieren) noch zwei weitere (vermeidbare) Tore (70. + 89. Min). Den 5:2 (74. Min.) 
Zwischenstand besorgte der stark aufspielende Daniel Ohnesorg nach schönem Direktspiel im 
Doppelpass. 

Fazit: Bis zum nächsten Spiel, am kommenden Sonntag, gegen den verlustpunktfreien 
Tabellenführer Winnweiler II muss allerdings TuS 07 schnell die vermeidbaren, individuellen 
Fehler abstellen und das vorhandene Potenzial abrufen. Nur sollte man auch anmerken, dass 
die Mannschaft schon selbstkritisch ist und auch weiß dass noch einiges fehlt, aber auch davon 
überzeugt ist, dass sie „fußballspielen“ kann u. dies schnellstmöglich beweisen möchte. 

Es spielten:
M. Zlaugotnis, H. Engel, E. Wolk (55. Min. P. Martin), S. Kasper (55. Min. J. Fenske), M. 
Arsenault, M. Bilgili, M. Hausladen, L. Igel, C. Frank (57. Min. D. Ohnsorg), D. Haupt, S. 
Cholewa. 

Ersatz:
D. Litmianski, W. Spomer, S. Martin 

Tore:
Lars Igel (68. Min.) und Daniel Ohnesorg (74. Min.). Für Biedesheim Kiktenko (2), Gill (2), 
Eymann und Renz. 
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Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS 07 Steinbach gegen ASV Winnweiler II

Ergebnis: 2 : 1 (1:0)

Gutes Spiel + verdienter Heimsieg gegen den Tabellenführer

Natürlich war Winnweiler II Favorit dieser Begegnung. Selbst mit einem Unentschieden 
könnte man leben, so oder so ähnlich war die Meinung der Experten aus dem TuS-Lager. 

Die Heimelf begann sehr konzentriert und ließ die Gäste nicht zur Entfaltung kommen. Das 
Mittelfeld störte früh und gewann überwiegend seine Zweikämpfe, die Abwehr stand gut mit 
Organisator Heiko, vorne versuchte man es immer wieder mit variablem Konterfußball und 
brachte so den Gegner oft in Verlegenheit. Die Partie war auf einem guten Niveau, denn 
Winnweiler, das wusste man, hatte auch starke Spieler in ihren Reihen, wobei Steinbach 
überraschenderweise die bessere Mannschaft war und so mit zunehmender Spieldauer immer 
mehr Oberwasser bekam. Das 1:0, ein schönes Zuspiel „in die Gasse“ plötzlich stand Daniel 
allein vor dem herausstürmenden Torwart und zirkelte das Leder flach genau neben den 
Pfosten.
So sollte man auch in der 2. Hälfte weitermachen! Und Winnw. II verstand die Welt nicht 
mehr, denn die TuS machte wirklich so weiter. Und dies wurde belohnt. Ein grobes Foul an 
dem starken und immer gefährlichen Dennis Haupt – den fälligen Elfmeter verwandelte Lars 
Igel (millimetergenau an den Innenpfosten) zum 2:0. Doch es waren immerhin noch 38 
Minuten zu spielen. Das Spiel wurde etwas „ruppig“ was auch zu einigen Karten führte. In den 
letzten 10 Minuten wollten es die Gäste dann aber genau wissen und ernteten dafür eine „Gelb-
Rote“ und auch zwei „Rote“ Karten. Trotz Unterzahl erzielten sie dann doch noch in der 
letzten Minute den Anschlusstreffer. Aber schließlich gewann der TuS 07 dann doch verdient 
in dem wohl besten Spiel in dieser Saison. 

Es spielten:
Michael Zlaugotnis, Max Hausladen, Sascha Kasper, Marc Bilgili, Heiko Engel, Sascha Müller, 
Sebastian Cholewa, David Litmianski, Dennis Haupt, Lars Igel, Daniel Ohnesorg. 

Ersatz:
Eric Wolk, Christopher Bridgewater, Patrick Martin, Steven Martin, Dirk Steuerwald, Marco 
Arsenault, Christian Frank 

Auswechslungen:
Marco Arsenault für David Litmianski; Christian Frank für Dennis Haupt. 

Karten:
TuS 07: Gelb für David Litmianski (55. Min.), Heiko Engel (57. Min.); Dennis Haupt (87. 
Min.); Winnweiler II: Gelb für Schulz; Gelb-Rot für Schulz (82. Min.); Rot für Angne (78. 
Min.) + Braun (88. Min.). 

Tore:
1:0 Daniel Ohnesorg (19. Min.); 2:0 Lars Igel (Elfm., 52. Min.); 2:1 Hammerschmidt (89. 
Min.). 
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Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft SG Niederhausen gegen TuS 07 Steinbach

Ergebnis: 1 : 2 (1:1)

Erster Auswärtserfolg „erarbeitet“!

Niederhausen, vor dieser Begegnung noch mit einem Punkt vor dem TuS 07, war „kein 
Selbstläufer“. 

Wer erwartet hatte, dass man nach dem guten Spiel gegen Winnw. II nun Niederhausen 
„wegputzt“ lag ganz schön daneben. 

Die Appeltaler spielten aus TuS-Sicht einen unbequemen Fußball mit dem man sich sichtlich 
schwertat. Immer wieder überbrückten sie mit hohen Bällen schnell das Mittelfeld und ließen 
so kein hochwertiges,  schönes Spiel  aufkommen. Sie nutzten ihren Heim- u n d  
Platz(fehler)vorteil geschickt und zwangenden den TuS immer wieder zu Fehlern. So bereits 
schon in der 3. Minute, nach einer Standartsituation, die zum 1:0 führte. 

Als Steinbach dann besser ins Spiel kam, ergaben sich auch einige Torchancen. Ein schönes 
Zuspiel, auf das man die ganze Zeit gewartet hatte, wurde dann endlich durch Lars mit dem 
Ausgleich belohnt. Kurz nach dem Seitenwechsel kam dann Sascha Müller, brachte mit seinem 
Turboantritt neuen Schwung in die TuS-Angriffe und man darf behaupten dass er einen 
wesentlichen Anteil an dem Erfolg hatte. Das herbeigesehnte 1:2, (nach einer Stunde) auch 
wieder eine schöne gelungene Aktion, die Daniel super verwertete. Wer dann glaubte, trotz 
spielerischer Überlegenheit, dass nun Steinbach die Punkte „im Sack“ hatte, der rieb sich noch 
einige Male die Augen, als dann doch Niederh. Stürmer plötzlich frei vor dem fehlerfreien 
Michael standen. Es war, in der Fußballersprache, „ein Arbeitssieg“, der an einem 
unglücklichen Tag auch mit einem Remis hätte bestraft werden können. Doch der Wille und 
die Einstellung bei der TuS-Truppe war insgesamt gesehen OK. Folglich der 8. Tabellenblatz 
„mit Luft nach OBEN !“ 

Es spielten:
Michael Zlaugotnis, Max Hausladen, Sascha Kasper, Marc Bilgili, Heiko Engel, Patrick Martin, 
Sebastian Cholewa, Johnny Fenske, Denis Haupt, Lars Igel, Daniel Ohnsorg 

Ersatz:
Christopher Bridgewater, Sascha Müller, Marco Arsenault, Steven Martin, Waldemar Spomer 

Auswechslungen:
Sascha Müller für Marc Bilgili (53. Min.); Marco Arsenault für Johnny Fenske (70. Min.). 

Tore:
1:0 Niederhausen (3. Min.); 1:1 Lars Igel (24. Min.); 1:2 Daniel Ohnsorg (61. Min.). 

Karten: 2 x Gelb für Niederhausen (69. + 74. Min); Gelb für Max Hausladen (77. Min.). 
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Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS 07 Steinbach gegen TSG Albisheim

Ergebnis: 2 : 1 (0:0)

Heimsieg in letzter Minute erkämpft ! (Nichts für schwache Nerven). 

Dass es kein einfaches Spiel wird gegen den Mitabsteiger war wohl allen klar. Auch sollte man 
nicht unterschlagen, dass es kein besonders gutes Spiel war, zumindest nicht bis zur 75. Minute. 

Beide Mannschaften hatten wohl doch etwas Respekt voreinander und der TuS tat sich lange 
schwer seine technischen Fähigkeiten positiv auszuspielen. (Dass sie dies können haben sie 
schon bewiesen.) Kurz vor dem Halbzeitpfiff noch zwei „Schocksituationen“ für die Heimelf 
die Michael aber hervorragend meisterte. 

Nach dem Wechsel das gleiche Spiel, Steinbach wurde zwar etwas stärker aber die Gäste 
standen in der Abwehr gut und spielten auch clever. Dann die 55. Min.: TuS in der eigenen 
Hälfte in Ballbesitz, Heiko der wie gewohnt einen technisch Klasse-Libero spielte, machte halt 
mal einen Haken zu viel und „wie der Teufel es will“ wurde dies sofort bestraft. Der Angreifer 
angelte sich den Ball und schob ihn an Michael vorbei zum 0:1. Ärgerlich. Nun ist ja ein 
Rückstand für den TuS auch nicht mehr so ungewohnt. 

Dann kam der Doppelwechsel beim TuS. Hatte wohl garnichts mit der Leistung der beiden gut 
spielenden Max und Patrick zu tun, aber man musste jetzt was riskieren. Also zuerst der 
taktische Wechsel, dann die clevere Umstellung mit Heiko ins Mittelfeld und Coach Marc 
sicherte ab. TuS erhöhte den Druck und Albisheim wollte sich mit allen Mitteln über die Zeit 
retten. Dann endlich durch Daniel der verdiente Ausgleich und in der berechtigten 
Nachspielzeit (siehe Anmerkung!) dann doch noch der Sieg. Keiner freute sich mehr als Heiko. 
Die letzten Minuten waren ein Krimi. 

Anmerkung: Aber irgendwie war da noch etwas seltsam. Entweder war der Rasen für einige 
besonders weich u. kuschelig (ein besonderer Duft?) oder hatte Hans-Werner in der Halbzeit 
sogar die Rasenheizung eingeschaltet. Wieso ? Von der Mannschaft aus Albisheim lag in den 
letzten 20 Minuten fast jeder Spieler minutenlang ohne Verletzung auf dem Platz und einige 
wollten gar nicht mehr aufstehen. Aber dass sie verloren hatten, das haben sie dann doch noch 
mitbekommen. 

Es spielten:
Michael Zlaugotnis, Max Hausladen, Sascha Kasper, Patrick Martin, Heiko Engel, Eric Wolk, 
Sebastian Cholewa, Sascha Müller, Denis Haupt, Lars Igel, Daniel Ohnsorg 

Ersatz:
Christopher Bridgewater, Marc Bilgili, Johnny Fenske, Marco Arsenault, Steven Martin, David 
Litmianski 

Auswechslungen:
Johnny Fenske für Eric Wolk (22. Min.); David Litmianski für Max Hausladen (72. Min.); 
Marc Bilgili für Patrick Martin (75. Min.). 
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Tore:
0:1 Mario Schilling (55. Min.); 1:1 Daniel Ohnsorg (89. Min.); 2:1 Sebastian Cholewa (90. 
Min.). 

Karten: 3 x Gelb für Albisheim (75., 79., 90. Min); Gelb für Lars Igel (38. Min.); Heiko Engel 
(45. Min.); Rot für Steven Martin (65. Min.). 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft FC Eiche Sippersfeld gegen TuS 07 Steinbach

Ergebnis: 3 : 2 (1:2)

Im Vorfeld der Begegnung wurde das Fußballspiel kurz zur Nebensache: Torwart Chris 
Bridgewater wurde von Verein und Mannschaft mit kleinen Aufmerksamkeiten verabschiedet, 
da er sich zeitnah (Abflugtermin noch unklar) mit der Bundeswehr Richtung Afghanistan 
verabschieden wird. Wir wünschen ihm alles Gute und hoffen, dass er in der Rückrunde wieder 
gesund zu uns stoßen wird ! 

In dem mit Spannung erwarteten Spiel hielt das Spiel vor zahlreichen Zuschauern, was 
erwartet wurde: Der Gastgeber stemmte sich mit Kampf gegen den Versuch der Gäste, das 
Spiel spielerisch in den Griff zu bekommen. Auf dem kleinen Platz war Zweikampf Trumpf, 
der Ball führende Spieler hatte wenig Zeit zum agieren, weil beide Mannschaften sehr 
aggressiv im Mittelfeld störten. Einer unserer zahllosen Fehlpässe in der 1. Halbzeit führte zu 
einem der gefährlichen Konter: Einen Steilpass zu einem bereits durchgelaufenen Stürmer 
versuchte Marc Bilgili mit einer Rettungsaktion zu klären, welche allerdings mit der 
„Picke“ gegen die Laufrichtung von Keeper Michael Zlaugotnis im eigenen Tor landete. 

Die TuS-Mannschaft zeigte sich wenig beeindruckt und schlug nach einer schönen 
Einzelaktion (Rechtsschuss im 16er) von Denis Haupt zurück, die den Ausgleich bedeutete. 

Dann etwas für den Saisonrückblick im „Aktuellen Sportstudio“: Der unsichere Keeper der 
Einheimischen hatte einen Ball scheinbar schon sicher verarbeitet, aber David Litmianski 
setzte auf energischen Zuruf von Spielleiter MBB (!!!) nach und tatsächlich stand er Sekunden 
darauf alleine mit Ball vorm leeren Gehäuse und konnte locker zur Pausenführung einschieben. 

Nach dem Pausentee versäumten wir es, den Sack zuzumachen, was sich rächen sollte. Durch 
einen Wechsel auf der linken Mittelfeldseite entstand eine Unordnung, die ein gegnerischer 
Spieler im Duell mit 2 (!) TuS-Abwehrspielern zur Hereingabe nutzte, welche vom Gegner 
eiskalt abgeschlossen wurde. 

Danach wurde es durch den Einfluss der „Fans“ des Gastgebers sehr ruppig und hektisch auf 
dem Platz. Eine Abwehr von Heiko Engel im 16er wertete der Schiedsrichter als absichtliches 
Handspiel. Den fälligen Elfer versemmelte der gegnerische Stürmer allerdings am 
Außenposten. In dieser Phase bewahrte unser Keeper die Mannschaft mit einer Glanzparade 
gegen einen eigentlich unhaltbaren Freistoß vor dem Knockout. Dieser kam dann allerdings 
kurz später (durch einen direkten Freistoß von links) durch Marc Windecker. 

Den Ansturm der TuS überstand der Gastgeber glücklich, vor Allem, als in der letzten 
Spielminute der Ball nach einem Freistoß von Goalie Michael (!) und dem Nachschuss von 
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Lars Igel wohl bereits hinter der Linie war, die Aktion allerdings mit Freistoß für Sippersfeld 
gewertet wurde. 

Erwähnenswert sollte noch sein, dass nach 88. Minuten und trotz einiger Unterbrechungen 
ohne Nachspielzeit abgepfiffen wurde. 

Aufstellung: 
Zlaugotnis, Engel, Kasper, P. Martin (80. Steuerwald), Hausladen, Bilgili, Litmianski, Fenske 
(50. Arsenault), Ohnsorg, Igel, Haupt. 

Auswechselspieler:
Spomer, Bridgewater (ET) 

Tore: 
Haupt, Litmianski. 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS 07 Steinbach gegen TuS Gerbach

Ergebnis: 1 : 1 (1:0)

Unentschieden trotz guter Leistung in einem aggresiven Spiel gegen Gerbach 

Das mit Spannung erwartete Spiel gegen die starke Klaus-Ferber-Truppe hätte mehr Zuschauer 
verdient. Aber da war halt (leider zeitgleich) die TV-Übertragung vom wichtigen Länderspiel 
in Russland. 

Für eine gute Sache versammelten sich beide Mannschaften vor dem Spiel zu einem 
Gruppenbild. Anlass war die Übergabe eines Spendengutscheines (150,- €) vom TuS 07 
Steinbach, zur Aktion „Hilfe für Michael und andere“ an die „DKMS“, zu Händen des 
Sportvereines Gerbach, der als Mitinitiator die Gelder sammelt und weiterleitet. Dafür auch an 
dieser Stelle jedem TuS-07-Spender ein herzliches Dankeschön. 

Doch nun zum Fussball: Beide Mannschaften spielten von Spielbeginn an konzentriert und 
geordnet auf einem guten Niveau. Mit zunehmender Spielzeit wurde der einheimische TuS 
immer etwas stärker und es war dann auch fällig u. verdient, das 1:0 durch Lars, der sich dann 
endlich traute u. aus 16-18 Metern einen strammen Schuss „abfeuerte“ der unhaltbar einschlug. 
Einziges Manko in der ersten Hälfte, aus der leichten Überlegenheit, einen oder vielleicht zwei 
Treffer nachzulegen. Die Experten  a h n t e n  e s  s c h o n  – d a s  k a n n  s i c h  r ä c h e n .
Zwei Minuten gespielt in der zweiten Halbzeit – ein Angriff der Gäste über links, Zweikampf 
an der Toraußenlinie - eine etwas übertriebene Schirientscheidung - Elfmeter. Dieser wurde 
unhaltbar zum Ausgleich verwandelt. 

Danach ausgeglichenes Spiel mit guten Szenen, Zweikämpfen, wie man es erwartet hatte. 
Beide Abwehrreihen standen gut u. ließen nichts mehr zu und so waren letztendlich beide 
Mannschaften auch mit dem einen Punkt zufrieden. 

Zu bemerken wäre noch zur Heimmannschaft: Es war eine gute, geschlossene, disziplinierte u. 
taktische Mannschaftsleistung, in der wirklich 90 Minuten kein Ausfall zu erkennen war. Das 
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machte echt Spaß und gibt Hoffnung für die kommenden Aufgaben. In der Mannschaft wächst 
die Ordnung und Beständigkeit. – Weiter so !!! 

Es spielten:
Michael Zlaugotnis, Max Hausladen, Patrick Martin, Marc Bilgili, Heiko Engel, Johnny 
Fenske, David Litmianski (88. Min. Marco Arsenault), Sebastian Cholewa, Denis Haupt, Lars 
Igel, Daniel Ohnsorg. 

Ersatz:
Marco Arsenault, Christopher Bridgewater, Dirk Steuerwald. 

Tore:
1:0 Lars Igel (37. Min.), 1:1 Chr. Doell (47. Min., Elfm.). 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS 07 Steinbach gegen FC Marnheim

Ergebnis: 2 : 0 (1:0)

In diesem bereits im Vorfeld seit Wochen mit Spannung erwarteten Spiel wurde den 
Zuschauern ein nervenaufreibendes Spiel geboten. Die beiden Mannschaften lieferten sich ein 
ordentliches Spiel, in dem die Gäste kaum ein Mittel gegen unsere sicher stehende Defensive 
fanden. Die Angriffe der Gastgeber wurden gut vorgetragen und den Gästen blieb wenig Zeit 
zum Verschnaufen, weil die meist langen Bälle auf die Brüder Roncoroni im Sturm keine 
Abnehmer fanden. Die logische Konsequenz war das 1:0 durch Sturmtank Denis, der mit 
einem schönen Linksschuss im 16er dem Torwart keine Chance lies. 

Nach der Pause wurde der Gast stärker und der TuS musste noch eine Schippe drauf legen, um 
nicht den Ausgleich zu kassieren. In dieser Phase avancierte der Schiedsrichter in diesem 
eigentlich fairen Spiel zum auffälligsten Mann auf dem Platz. 

Mitten in die Drangphase der Gäste fiel dann das 2:0, welches nach toller Einzelleistung von 
Daniel mit einem Lupfer über seinen Gegenspieler und Pass in die Gasse (gegen seinen Ex-
Club) bzw. Johnny durch einen Querpass von der Grundlinie, erneut durch Denis in bester 
Abstaubermarnier (wiederum mit links!) fiel! 

Danach wurde es noch mal spannend, da der Unparteiische nacheinander Marc, Lars und 
Daniel des Feldes verwies. Aber die Abwehr um Heiko fiel nicht mehr, da alle bis zum 
Mittelstürmer hinten kämpften. 

Im Gegenteil: Es wurde bei Kontern versäumt, dem FCM eine vernichtende Niederlage 
beizubringen. 

Es spielten: 
Michael Zlaugotnis, Heiko Engel, Patrick Martin, Marc Bilgili, Sascha Kasper, Max Hausladen, 
Sebastian Cholewa, David Litmianski (Johnny Fenske 60. Min), Lars Igel, Daniel Ohnesorg, 
Denis Haupt (Steven Martin 85. Min). 



17

Weiterhin für den TuS am Ball:
Waldemar Spomer, Marco Arsenault. 

Gelbe Karten: 
Ziemlich jeder hatte eine.. 

Gelb-Rote Karten:
Marc Bilgili, Lars Igel und Daniel Ohnesorg . 

Tore:
Denis Haupt (2). 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft SV Niedermoschel gegen TuS 07 Steinbach

Ergebnis: 2 : 2 (0:0)

Ein „mageres Pünktchen“ beim Tabellenletzten 

Der Experte blickt vor der Begegnung auf die aktuelle Tabelle und stellt fest: Wir spielen beim 
Tabellenletzten, der hat 5 Punkte (15:31 Tore), da holen wir 3 Punkte. Gute Idee ! – Nur gegen 
die hinteren Mannschaften tut sich der TuS 07 meistens schwerer als es ihm lieb ist. Genau so 
lief es in Niedermoschel, die auch ersatzgeschwächt antraten, aber hinten massiv standen, 
konsequent in die Zweikämpfe gingen und einfach nur verhinderten, dass der spielerisch 
bessere TuS zu seinem Spiel fand. Steinbach musste im Tor den erkrankten Michael Z. 
ersetzen, aber an „Chris“ lag es bestimmt nicht, denn dieser machte seine Sache echt gut. Nun 
woran lag es denn nun ? - Der Ball lief teilweise gut, man war eigentlich besser, jeder bemühte 
sich, aber echte, zwingende Torchancen kamen eigentlich nicht zustande. Der letzte 
entscheidende Pass kam einfach nicht. Es kam nichts „Zählbares“ raus – in Zahlen ausgedrückt: 
0:0 zur Halbzeit. All das hatte man erkannt und wollte das jetzt ändern. Dann kommt, was man 
unbedingt vermeiden wollte, der Gegner macht aus einem Standart kurz nach der Pause ein Tor 
– 1:0 - und nun ? – Erst nach der 70. Min. kam dann der „tötliche Pass“ wunderbar in die 
Gasse u. Denis verwandelte zum Ausgleich. Also, geht doch. – Als dann Lars sieben Minuten 
später mit einem strammen Fernschuss (ebenfalls ein schönes Tor, flach neben den Pfosten) die 
Führung erzielte war man fast sicher, dieses Spiel gewinnt TuS 07. Dass die Heimmannschaft 
nun nochmals alles versuchte war klar, aber dass ihnen ohne zwingende, spielerischen Mittel 
kurz vor Schluss doch noch der Ausgleich gelang war etwas ernüchternd u. enttäuschend für 
den Tabellensiebten. Nun es gibt Schlimmeres, aber in der Mannschaft steckt einfach mehr 
Potenzial, da ist einfach mehr drin, deshalb war dies in Niedermoschel einfach zu wenig. Am 
kommenden Sonntag, erneut ein Auswärtsspiel, diesmal beim Tabellenzehnten, eine gute 
Gelegenheit es zu beweisen. 

Es spielten:
Christopher Bridgewater, Max Hausladen, Sascha Kasper, Patrick Martin, Heiko Engel, Marc 
Bilgili, Sebastian Cholewa, Sascha Müller, Denis Haupt, Lars Igel, Daniel Ohnsorg 

Ersatz:
Johnny Fenske, Waldemar Spomer, Steven Martin, Dirk Steuerwald 
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Auswechslungen:
Johnny Fenske für Max Hausladen (68. Min.); Dirk Steuerwald für Patrick Martin (75. Min.). 

Tore:
1:0 Romann (51. Min.); 1:1 Denis Haupt (71. Min.); 1:2 Lars Igel (78. Min.); 2:2 Chr. Schäfer 
(85. Min.). 

Karten: 3 x Gelb für Niedermoschel; Gelb für S. Müller (35. Min), S. Cholewa (60. Min.), Chr. 
Bridgewater (66. Min.), L. Igel (89. Min.); Gelb-Rot für S. Müller (87. Min.). 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft SV Lohnsfeld gegen TuS 07 Steinbach

Ergebnis: 2 : 4 (2:2)

Rückstand weggesteckt dank guter Moral

Lohnsfeld – da war doch was – ach ja, das Pokalspiel Anfang September. Wir wurden von dem 
Aufsteiger 5:1 vorgeführt. Nein, so was vergisst man so schnell nicht. Also was tun: Revanche 
war angesagt. Dann, zwei Gegentore innerhalb von 3 Minuten in der Anfangsphase. Wie war 
das mit der Revanche: Also – so nicht ! Die eiskalte Dusche an einem kühlen Nachmittag 
zeigte Wirkung – TuS 07 fing an Fußball zu spielen und zeigte, dass „was geht“ wenn die 
Einstellung stimmt. Schöner Heber von Lars über den herausgestürzten Torwart und den 
letzten Mann, ins „lange Eck“ zum Anschlusstor. TuS erhöhte den Druck. Dann der fällige 
Ausgleich durch den wiederum starken und kaum zu haltenden Denis, der dann auch kurz nach 
der Halbzeit für die TuS-Führung sorgte. Die Mannschaft hatte sich gefangen und in Folge 
mehrere Chancen „um den Sack zuzumachen“, war aber im Abschluss nicht clever genug. Hier 
konnte sich Lohnsfeld allerdings auch bei ihrem Torwart bedanken, der durch einige Paraden 
einen höheren TuS-Sieg verhinderte. Logischerweise war Lohnsfeld immer wieder dran am 
Ausgleich und wollte sich nicht geschlagen geben. Aber die TuS-Abwehr stand dann auch gut. 
Fünf Minuten vor Schluss erlöste dann allerdings Sebastian die strapazierten Nerven der TuS-
Anhänger mit dem hoch verdienten vierten Treffer und ersparte uns so einen „Last-Minute-
Ausgleichs-Komplex“. 

Wie geht’s weiter: Noch zwei schwere Vorrundenspiele, das nächste am Sonntag gegen die 
punktgleichen Kriegsfelder. – Der TuS ist oben dabei. Wenn jetzt keine vorzeitigen 
Weihnachtsgeschenke gemacht werden, sogar „ganz oben dabei“ ! 

Es spielten:
Christopher Bridgewater, Max Hausladen, Sascha Kasper, Patrick Martin, Heiko Engel, 
Sebastian Cholewa, Sascha Müller, Steven Martin, Denis Haupt, Lars Igel, Daniel Ohnsorg 

Ersatz:
Johnny Fenske, David Litmianski, Dirk Steuerwald, Marc Bilgili, 

Auswechslungen:
Johnny Fenske für Steven Martin (70. Min.); David Litmianski für Denis Haupt (84. Min.); 
Dirk Steuerwald für Daniel Ohnsorg (87. Min.). 
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Tore:
1:0 Jungmann (8. Min.); 2:0 Jungmann (11. Min.); 2:1 Lars Igel (15. Min.); 2:2 Denis Haupt 
(34. Min.); 2:3 Denis Haupt (52. Min.); 2:4 Sebastian Cholewa (84. Min.). 

Karten:
2 x Gelb für Lohnsfeld; Gelb für: L. Igel (25. Min), D. Haupt (35. Min.). 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS 07 Steinbach gegen FV Kriegsfeld

Ergebnis: 2 : 4 (0:3)

In diesem Spiel um Platz 6 ging es wieder los wie die Feuerwehr. Denis lief nach 30 Sekunden 
alleine auf den Torwart zu, konnte aber nicht verwerten. Danach allerdings brannte es 
lichterloh im Strafraum des Gastgebers. Innerhalb weniger Minuten erzielten die Gäste ein 
Kopfballtor und einen verwandelten Handelmeter zum 0:2 nach 15 Minuten. 

Chancen auf beiden Seiten, wobei der TuS die reifere Spielanlage hatte und die Gäste mit der 
erwarteten „Kick-and-Rush“-Taktik agierten. 

Nach einer ersten Umstellung in der Defensive war es eine ausgeglichene erste Hälfte, welche 
ihren Höhepunkt in einer schönen Einzelleistung des Gästestürmers zum 0:3 fand. Mit diesem 
vernichtenden Ergebnis ging man(n) dann auch in die Halbzeitpause, die für die Steinbacher 
Spieler nur 4 Minuten dauerte, weil man dann nach der saftigen Halbzeitansprache des 
Trainers bereits wieder auf dem Platz stand, um dem Gegner gleich ein Signal für das 
Kommende geben wollte. 

Ab der 45. Minute rieb sich der geneigte Zuschauer dann verwundert die Augen, weil plötzlich 
ein einziger Sturmlauf der Heimmannschaft zu sehen war. Denis mit einem Doppelschlag kurz 
nach der Halbzeit (Foulelfmeter an Sascha Müller und ein schöner Kopfball ) läutete dann die 
Abwehrschlacht der in der zweiten Halbzeit in allen Belangen unterlegen Gästeelf ein. 

Beste Möglichkeiten im 2-Minuten-Takt wurden versiebt und es schien nur eine Frage der Zeit 
zu sein, wann der Gästekeeper zum dritten Mal hinter sich greifen darf. 

Aber der dritte Treffer fiel nicht mehr gegen die müden Gäste, die von der überragenden Moral 
unserer Mannschaft schlichtweg überrumpelt wurden. Mit dem Glück des Tüchtigen schafften 
die Gäste dann in der Nachspielzeit nach Absprachefehler in der (fast aufgelösten) TuS-
Abwehr den viel umjubelten vierten Treffer. 

Fazit: 
Auch einer Niederlage kann man Gutes abgewinnen, wenn die Einstellung passt. Man rückte 
im Anschluss noch geschlossen ins Sportheim bei Angela ein und sprach über die Fehler, die 
zu dieser vermeidbaren Niederlage führten 

Es spielten:
Michael Zlaugotnis, Johnny Fenske, Sascha Kasper, Patrick Martin, Heiko Engel, Sebastian 
Cholewa, Sascha Müller, Steven Martin, Denis Haupt, Lars Igel, Daniel Ohnsorg. 
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Ersatz:
Christopher Bridgewater, Dirk Steuerwald, Marc Bilgili, Waldemar Spomer. 

Auswechslungen:
Dirk Steuerwald für Steven Martin (45. Min.); Marc Bilgili für Patrick Martin (45. Min.); 
Waldemar Spomer für Sascha Müller (87. Min.). 

Tore:
0:1 (10. Min); 0:2 (14. Min); 0:3 (44. Min); 1:3 Denis Haupt (46.Min. - Foulelfmeter); 2:3 
Denis Haupt (48. Min.); 2:4 (90. Min. +1). 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft SV Gundersweiler gegen TuS 07 Steinbach

Ergebnis: 3 : 1 (0:0)

TuS-Niederlage in ausgeglichenem Spiel

Gundersweiler, als heimstarke Mannschaft bekannt, hatte in der ersten Halbzeit nichts zu 
melden. TuS 07 machte das Spiel, versäumte aber die spielerische Überlegenheit mit 
Torschüssen abzuschließen bzw. sich mit mindestens einem Tor zu belohnen. Dass die 
Heimmannschaft irgendwann ins Spiel kommen wollte war zu erwarten. In der zweiten 
Halbzeit war die Begegnung ausgeglichen, allerdings nutzte der SVG seine wenigen Chancen 
und nahm die Gastgeschenke dankend an. 

Mit einer schönen Einzelleistung verkürzte Sebastian in der 67. Minute auf 2:1 und lies wieder 
hoffen. TuS machte nochmals Druck und hätte den Ausgleich verdient, aber dazu muss man 
halt auch den Ball irgendwie im gegnerischen Gehäuse unterbringen. Dies gelang dann 
Gundersweiler nach einem Konter in der Nachspielzeit, welcher damit alle TuS-Hoffnungen 
auf ein Remis platzen lies. 

Fazit: Das Ergebnis spiegelt nicht den Spielverlauf. SVG-Spieler Schmid entscheidet mit zwei 
Treffern das Spiel. Dies war eine unnötige Niederlage. 

Es spielten:
Michael Zlaugotnis, Max Hausladen, Sascha Kasper, Patrick Martin, Heiko Engel, Marc Bilgili, 
Sebastian Cholewa, Sascha Müller, Denis Haupt, Lars Igel, Daniel Ohnsorg 

Ersatz:
Christopher Bridgewater, Johnny Fenske, Steven Martin, David Litmianski 

Auswechslungen:
Johnny Fenske für Daniel Ohnsorg (72. Min.); Steven Martin für Heiko Engel (80. Min.); 
David Litmianski für Marc Bilgili (85. Min.). 

Tore:
1:0 Markus Schmid (53. Min.); 2:0 Markus Schmid (65. Min.); 2:1 Sebastian Cholewa (67. 
Min.); 3:1 Gümkom Kong Moise (92. Min.). 
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Karten:
für Gundersweiler: Klein T. (20. Min.); Zlaugotnis A. (45. Min.); Klein S. (85. Min.); 
für TuS 07: Ohnsorg D. (18. Min.); Bilgili M. (71. Min.). 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS Stetten gegen TuS 07 Steinbach

Ergebnis: 2 : 2 (1:1)

Im ersten Rückrundenspiel beim Tabellenfünften trat der TuS anfangs sehr selbstbewusst auf. 
Der Gegner hatte nichts zu bestellen und kam kaum aus der eigenen Hälfte. Spielerisch 
überlegen, aber wenig Zwingendes ging es weiter. 

Mitte der ersten Halbzeit dann das 1:0 durch Denis per Elfer nach einem Foul an ihm selbst . 
Kurz darauf der Ausgleich aus dem Nichts. Einen überragenden Pass nahm ein gegnerischer
Mittelfeldspieler mit ins Laufduell und schloss mit etwas Glück ab. Somit hatte wir wieder 
einen der berüchtigten „Brüche des eigenen Spiels“ zu verzeichnen, was uns ein 
ausgeglichenes Spiel, in dem der Gastgeber etwas Oberwasser hatte. 

Mit Beginn der zweiten Halbzeit rollte Angriff über Angriff auf das Gastgebertor und es schien 
nur eine Frage der Zeit zu sein, wann das entscheidende Tor fällt. Aber es kam, wie es 
kommen musste: Wiederum nach einem öffnenden Pass setzte sich ein Stürmer gegen den fast 
unbeschäftigten Keeper Michael durch! 

Mit geschätzten 70 % Ballbesitz und der Brechstange erzielte der TuS dann doch noch den 
Ausgleich (Denis nach schöner Vorarbeit von Sascha Müller). 

Der ansonsten gute Schiedsrichter übersah noch einen klaren Elfer für uns (Foul von Hinten in 
die Hacken von Dirk Steuerwald) und agierte bei zwei nicht gegebenen Abseitstoren für uns 
und einer 100-prozentigen Chance der Gastgeber (auch evtl.. kein Abseits) etwas unglücklich, 
hatte aber wohl im Gegensatz zu vielen Anwesenden die bessere Sicht auf die Situationen ! 
Viel Fingerspitzengefühl ist ihm allerdings in Hinsicht auf Platzverweise nach Foulspiel zu 
attestieren. Daher nur Note 3+ für den Unparteiischen 

Fazit: 
Guter Kampf, überlegen geführtes Spiel beim verunsicherten Gastgeber  und einem Lars Igel, 
der mit 2 dicken Schmerztabletten wie schon seit Wochen 90 Minuten durchhielt. 

Es spielten:
Zlaugotnis, Bilgili, Martin Patrick (75. Steuerwald), Kasper, Müller, Hausladen, Martin Steven 
(55. Litmianski), Cholewa, Igel, Ohnsorg, Haupt . 

Weiterhin am Start: 
Chris Bridgewater 

Tore: 
0-1 Denis Haupt (18. Min.), 1-1 M. Angermayer (26. Min), 2-1 Th. Angermayer (76. Min), 2-2 
Denis Haupt (84. Min.). 
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Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS 07 Steinbach gegen TuS Bolanden

Ergebnis: 0 : 1 (0:0)

Stößt Steinbach auf Granit? 

Abwehrriegel des Gegners aus 
Bolanden schwer zu durchbrechen 

Sechs Siege, sechs Niederlagen. 
Viermal spielte der Donnersberger 
Fußball-Kreisligist TuS Steinbach 
in dieser Runde schon Remis. Im 
Großen und Ganzen ist man beim 
Bezirksklassen-Absteiger zwar 
nicht unzufrieden, denn im 
Vergleich zur TSG Albisheim, die 
bekanntlich in der vergangenen 
Spielzeit in die Kreisliga 
abgestiegen war, hat man in 
Steinbach den Umbruch ganz gut 
weggesteckt. 
Der achte Tabellenplatz ist für die 
TuS-Akteure somit durchaus 
respektabel. Allerdings lief es 
zuletzt bei den Steinbachern nicht 
mehr rund. Heute, 16 Uhr, 
empfängt Steinbach nun den Liga-
Zweiten TuS Bolanden. Der 
Aufstiegskandidat ist sicherlich 
Favorit. Die Steinbacher spielen 
nach zwei schweren 
Auswärtspartien in Gundersweiler 
und in Stetten wieder vor 
heimischem Publikum. Der letzte 

Auftritt zu Hause ging in die Binsen. Gegen Kriegsfeld verlor die Mannschaft um Coach Marc 
Bilgili damals mit 2:4. Die Steinbacher wollen nun ihre Negativserie von drei Partien ohne 
Sieg stoppen. 

Nachbericht 

Alles abverlangt, dennoch verloren. 

TuS Steinbach unterliegt Kreisliga-Spitzenreiter Bolanden 0:1 

Kreisliga-Titelfavorit TuS Bolanden untermauerte am Samstagnachmittag seine Ansprüche auf 
die Tabellenführung beim TuS Steinbach durch einen hart erkämpften, aber verdienten 1:0-
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Sieg. Widrige Windverhältnisse und ein nasser, rutschiger Rasen waren weitere Erschwernisse 
für beide Kontrahenten. 

Die Platzherren begannen bei starkem Rückenwind und kamen dabei zu einer leichten 
Feldüberlegenheit, die aber spätestens am Bolander Strafraum endete. Die Gästeabwehr stellte 
ein unüberwindliches Bollwerk dar, und wenn wirklich etwas auf das Bolander Gehäuse kam, 
dann war bei Torhüter Hahn Endstation. Ein weiteres Indiz für die starke Bolander Defensive 
zeigt ja auch, dass die Mannschaft bislang in acht Begegnungen ohne Gegentreffer blieb. 
Während sich die einheimische Mannschaft redlich bemühte, waren schnelle Gegenstöße der 
Gäste schon in der ersten Spielhälfte gefährlicher. Die Begegnung selbst wurde von beiden 
Seiten durch eine Vielzahl kleinerer Fouls unterbrochen, so dass es kaum Spielzüge über 
mehrere Stationen gab, wobei aber durchweg alles im Rahmen blieb. 

Ein großes Handikap gab es für den TuS Bolanden in der 21. Minute, als ihr Stürmer Martin 
Ruppert die Gelb-Rote Karte sah. Unmittelbar zuvor hatte er Gelb gesehen (18.). Als er nach 
einer Verletzung außerhalb des Spielfeldes behandelt worden war, kam er ohne Erlaubnis des 
Schiedsrichters ins Spiel zurück und erhielt damit die zweite Gelbe, was Gelb-Rot bedeutete. 
Jetzt musste der TuS Bolanden den Rest des Spiels in Unterzahl zu Ende bringen. 
Tormöglichkeiten gab es für beide durchweg nur bei Standardsituationen, die aber nichts 
einbrachten. Gefährlich war dabei auch manch lang geschlagener Ball, der auf dem rutschigen 
Rasen aufsetzte, jedoch meist das Ziel verfehlte. 

Der TuS Bolanden begann die zweite Spielhälfte mit der Windunterstützung schwungvoll und 
blieb sehr konzentriert. In der 50. Minute landete ein Eckball von Bechtel auf der Steinbacher 
Latte. Zu diesem Zeitpunkt wären beide Mannschaften mit einem Remis zufrieden gewesen, 
obwohl alle bis zum Schlusspfiff angriffen. 

Steinbachs Abwehr musste im zweiten Abschnitt sehr auf der Hut sein, und Libero Engel war 
immer wieder stark gefragt. Mittelstürmer Haupt versuchte sich zwar durchzusetzen, war aber 
bei den Bolandern in guter Bewachung. Bei Lars Igel blitzten immer wieder gute Ansätze auf, 
aber oft hielt er den Ball zu lange oder er verlor ihn an den nächsten Gegner. Beim TuS 
Bolanden war ebenfalls die Abwehr stärkster Mannschaftsteil, und auch hier war Andreas 
Ruppert mit Ausputzer-Arbeiten beschäftigt. Spielertrainer Bechtel führte Regie im Mittelfeld, 
und seine Mitspieler waren bereit, auch einen Schritt mehr zu tun für ihren fehlenden 
Kameraden. 

In der 78. Minute war es dann Christoph Ruppert, der eine unübersichtliche Situation im 
Steinbacher Strafraum zum 1:0-Siegtreffer nutzen konnte, wobei Torhüter Zlaugotnis nicht 
ganz unschuldig schien. In der verbleibenden Spielzeit versuchten die Steinbacher, mit Macht 
die Niederlage abzuwenden, aber auch weiterhin erwies sich die Bolander Abwehr 
unüberwindbar. Der Sieg der Gäste darf auf Grund der besseren Einstellung in der zweiten 
Spielhälfte als verdient angesehen werden, die Gastgeber waren ein starker Gegner und haben 
dem Kreisliga-Spitzenreiter alles abverlangt. 

So spielten sie: TuS Steinbach: 
Zlaugotnis - Engel, Bilgili (80. Steuerwald ), Hausladen , Patrick Martin - Müller, Steven 
Martin (54. Litmianski), Ohnesorg, Cholewa - Haupt, Igel. 
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TuS Bolanden: 
Hahn - Haker, Hilgert, Thorsten Ruppert, Andreas Ruppert - Bechtel (74. Steingaß), Demmerle, 
Cusminus (68. Klag), Christoph Ruppert - Martin Ruppert , Bangert (88. Ultes). 

Tore: 
0:1 Christoph Ruppert (78.). 

Gelbe Karten: 
Müller, Patrick Martin, Engel, Igel - Martin Ruppert, Steingaß, Hilgert, Ultes. 

Gelb-Rote Karte: 
Martin Ruppert (21.). 

Beste Spieler: 
Engel, Igel ,Müller - Andreas Ruppert, Bechtel , Bangert. 

Zuschauer 
90. 

Schiedsrichter: 
Wolf (Obermoschel). 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft ASV Sembach gegen TuS 07 Steinbach

Ergebnis: 1 : 1 (0:0)

Im letzten Spiel des Jahres ging es zum Tabellenzweiten ASV Sembach, der seit der 
regelmäßigen Mitwirkung des Co-Trainers und Ex-Profis Patrick Wittich in den Vorwochen 
einen regelrechten Lauf hatte. Man war also gewarnt. Trotz einiger angeschlagener Spieler bzw. 
Verletzten bot man dem Gegner die Stirn und die neu integrierten (darunter Torwart Chris 
Bridgewater) zeigten, dass eine Mannschaft aus mehr als elf Spielern besteht. 

Mit Neu-Libero Lars Igel, der die Abwehr gekonnt führte, zeigte man eine ansprechende 
Leistung, wobei man zu einigen gut vorgetragenen Spielzügen kam, die aber meist ohne 
Abschluss blieben. Im Mittelfeld wurde gut verschoben und die Räume wurden eng gemacht 
für die eigentlich überragende Offensivreihe der Gastgeber. 

Diese kamen in der ersten Hälfte lediglich zu zwei gefährlichen Aktionen, wobei sich hier 
Torwart Chris als mutiger Rückhalt erwies. 

In diesem Mittelfeld-Kampfspiel war der negative Höhepunkt in der ersten Hälfte der 
berechtigte Platzverweis (gelb-rot) eines gegnerischen Abwehrspielers nach Foul an 
Mittelfeldmotor Heiko Engel. 

Mit 0:0 wechselte man die Seiten. 

In der zweiten Halbzeit zeigte sich erneut, dass der TuS mit seinen Freiräumen, die durch den 
Platzverweis entstanden, wenig anfangen konnte. Im Gegenteil: Durch die fehlende eindeutige 
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Zuordnung ermöglichte man dem Gegner oft, gefährliche Angriffe nach vorne zu tragen. 
Anstatt die Überzahl mit Kurzpassspiel und Laufbereitschaft auszunutzen, wurde der Ball 
oftmals relativ planlos hoch nach Vorne geschlagen, was bei dem starken Wind bzw. Regen 
die Gastgeberabwehr nicht wirklich vor allzu große Probleme stellte. 

So kam es wieder, wie es kommen musste: 

Nach einem fragwürdigen Foul an unserem 16er netzte der vorher oft zu ballverliebte 10er 
Öztürk mit schönem direkten Freistoß ein. Bei dieser Gelegenheit sollte allerdings auch 
erwähnt sein, dass der ordentlich leitende, junge Schiedsrichter kurz vorher durchaus auf 
Elfmeter für die Gastgeber hätte entscheiden können, als bei einem Schussversuch im 5er ein 
Foul bei der Torwartabwehr zu erahnen war. 

Nach dem Rückstand war der TuS plötzlich da. Man integrierte den spielstarken Sascha Müller 
besser ein und trug die Angriffe meist über rechts vor. Nachdem ein paar mal der 
entscheidende Pass in die Spitze misslang, war es in der 80. Minute dann soweit. Nach gutem 
und schnellem Umschalten und einem feinen Zuspiel) und zeigte,  aus dem Mittelfeld heraus 
vollstreckte der „Oldie“ (sorry Dirk  dass ein Steuerwald weiß, wo das Tor steht. Hätte kurz 
vor Schluss der Gastgebertorwart nicht hervorragend reagiert, hätte er sogar zum Matchwinner 
werden können. 

So wiederum boten sich nach zwei „gelb-roten“ gegen uns den Gastgebern noch einige richtig 
gute Möglichkeiten das Spiel zu gewinnen, die aber regelmäßig durch übertriebenes 
Einzelspiel oder Grätschen im letzten Moment verhindert wurden. 

Erwähnenswert sei hier noch die überragende Leistung von Max Hausladen  gegen den 
Spielmacher der Sembacher, der im gesamten Spiel kaum zu guten Szenen kam, obwohl fast 
jeder Angriff über ihn vorgetragen wurde. 

Es spielten: 
Bridgewater, Igel, Bilgili, Martin P., Müller, Hausladen, Martin S.(30. Min Ohnsorg), 
Litmianski (80.Min. Spomer), Engel, Cholewa, Haupt (46.Min Steuerwald). 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft Hallenturnier gegen in Göllheim

Ergebnis: 0 : 0

Kader:
Christopher Bridgewater, Patrick Martin, Steven Martin, Lars Igel, Daniel Ohnesorg, Sebastian 
Cholewa, Sascha Müller, Marc Bilgili, Denis Haupt, Waldemar Spomer. 

Spiele:
TuS 07 - ASV Winnweiler 2-6 (Denis Haupt, Sascha Müller) 
FC Eiche Sippersfeld . TuS 07 1-4 (Martin Patrick, Martin Steven, Biligili Marc, Denis Haupt) 
TuS 07 - ASV Sembach 1-1 (Sascha Müller) 
TuS Dannenfels - TuS 07 1-1 (Sebastian Cholewa). 

Insgesamt : 4 Spiele, 5 Punkte, 8-9 Tore. 
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Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft Hallenturnier gegen in Rockenhausen

Ergebnis: 0 : 0

Kader: 
Michael Zlaugotnis, Steven Martin, Patrick Martin, Max Hausladen, Lars Igel, Dirk 
Steuerwald, Sascha Müller, Christopher Bridgewater, Daniel Ohnesorg, Denis Haupt. 

Spiele: 
TuS 07 - SpVgg. Mehlingen 1-1 (Sascha Müller 
TuS 07 - FV Rockenhausen 2-3 (Daniel Ohnesorg, Christopher Bridgewater) 
ASV Sembach - TuS 07 5-2 (Sascha Müller, Daniel Ohnesorg) 
TuS 07 - TuS Dannenfels 2-3 (Dirk Steuerwald, Daniel Ohnesorg) 
TuS Gerbach - TuS 07 3-3 (2 x Denis Haupt, Dirk Steuerwald) 
SV Enkenbach - TuS 07 ( 2 x Denis Haupt). 

Insgesamt: 6 Spiele, 2 Punkte, 10-18 Tore. 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS 07 Steinbach gegen FC Biedesheim

Ergebnis: 1 : 4 (0:3)

Nach einer langen, langen Winterpause inklusive zwei Spielabsagen konnte es endlich 
losgehen. 

Biedesheim legte los wie die Feuerwehr und hatte gleich zu Beginn eine Großchance die per 
Seitfallzieher vergeben wurde. Steinbach versuchte aus einer defensiven Grundordnung die 
Räume für die spielstarken Gäste eng zu machen. Dies gelang mit forlaufender Spieldauer 
besser wobei die Gäste sich durch ihre starke Offensive zwei, drei dicke Chancen erarbeiten 
konnten. Steinbach hatte seinerseits auch zwei gute Tormöglichkeiten jedoch waren sie bei 
ihren Bemühungen nicht zwingend genug. Besser machten es Mitte der ersten Halbzeit die 
Gäste, aus abseitsverdächtiger Position erzielten sie durch Gil das 0:1 (25.Min.). Infolge verlor 
Steinbach etwas die Ordnung und Biedesheim erhöhte innerhalb kurzer Zeit durch zwei Konter 
auf 0:3, Torschützen: Gil (31.Min), Griebe (41.Min.). Mit diesem Ergebnis wurden die Seiten 
gewechselt. 

Die zweite Hälfte begannen die Gastgeber stärker und hatten gleich eine gute Schusschance die 
der Biedesheimer Torwart sehr gut parierte. Den folgenden Eckball nutzte Sascha Müller per 
Kopf zum Anschlusstreffer (47.Min.). Im Gegenzug machte Biedesheim die aufkeimende 
Hoffnung der Gastgeber zunichte und stellte den alten Abstand durch Gil (56.Min.) wieder her. 
Steinbach versuchte weiter sich Chancen rauszuspielen blieb aber glücklos. Zehn Minuten vor 
Ende musste Sascha Kasper mit Gelb-Rot vom Feld. Die Gäste blieben durch ihre schnell 
vorgetragenen Konter gefährlich und spielten den Sieg sachlich nach Hause. So stand am Ende 
ein verdienter Sieg für Biedesheim der zeigte warum sie noch ungeschlagen sind. 

Aufstellung: 
Zlaugotnis, Igel M., Bridgewater (55. Martin P.), Kasper, Igel L., Müller, Litmianski, Engel, 
Cholewa, Spomer (46. Haupt), Steuerwald (46. Hausladen). 
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Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft ASV Winnweiler II gegen TuS 07 Steinbach

Ergebnis: 1 : 0

Knappe Niederlage trotz guter Leistung.

Gegen Winnweiler II, den Tabellensiebten (27 Punkte), eine der technisch besseren 
Mannschaften unserer Liga, war der TuS 07 mit einem dünnen Kader angereist. 

Auf einem der wenigen Hartplätze musste man sich zudem auf einen unbequemen Seitenwind 
einstellen. Die TuS-Elf begann wie erwartet defensiv, allerdings sehr konzentriert und 
diszipliniert. Trotz spielerischer Feldvorteile von Winnweiler konnten diese nicht gezielt zum 
Abschluss bzw. Torerfolg kommen. Einige Konter des TuS konnten leider nicht erfolgreich 
abgeschlossen werden. 

Dann nach einer Ecke, kurz vor der Halbzeit, dann doch noch das 1:0. Vor dem Tor 
„Hochbetrieb“ und bedingt durch „zu viele Beine“, fiel dann das etwas glückliche allerdings 
nicht ganz unverdiente Tor für die Gastgeber, was dann leider auch das „Tor des Tages“ war. 

Die zweite Halbzeit: Es änderte sich nicht viel, Steinbach stand gut in der Abwehr und kam 
dann aber immer öfter zu Torchancen. Zusammenfassend kann man sagen (dies war auch die 
Meinung vieler Zuschauer aus Winnweiler), ein Unentschieden wäre in Ordnung gewesen. 
Erste Halbzeit gehörte Winnweiler, zweite Halbzeit Steinbach. Doch danach fragt heute keiner 
mehr, mit leeren Händen fährt man nach Hause. Allerdings war es wieder einmal ein Zeichen, 
dass die Mannschaft mit solch diszipliniertem und konzentrierten Auftreten unter Einhaltung 
der taktischen Vorgaben positiv in die nächsten Spiele gehen kann u. auch wieder dafür 
belohnt wird. 

Es spielten:
M. Zlaugotnis; P. Martin; S. Kasper; D. Litmianski; M. Igel; Ch. Bridgewater; Ch. Frank; H. 
Engel; S. Cholewa; L. Igel; D. Steuerwald. Ersatz: M. Hausladen; D. Herrbruck. 

Tor: 
1:0 durch D. Maurer (44. Min.) 

Auswechslungen:
M. Hausladen für Ch. Frank (55. Min.) und D. Herrbruck für Ch. Bridgewater (80. Min.) 

Karten.
Gelb für D. Steuerwald (31. Min.); H. Engel (34. Min.); P. Martin (49. Min.) 
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Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS 07 Steinbach gegen SG Niederhausen

Ergebnis: 1 : 0 (0:0)

Erster Dreier in der Rückrunde 

Steinbach kam gut ins Spiel und verbuchte über weite Strecken der ersten Halbzeit die 
größeren Spielanteile für sich. Schon zu Beginn erarbeiteten sie sich einige gute Möglichkeiten 
die aber zu leichtfertig vergeben wurden. Nach einer halben Stunde wurde das Spiel der 
Einheimischen immer besser und es wurden mehrere schöne Spielzüge kreiert bei denen 
jedoch der zählbare Abschluss fehlte. So kam es das Niederhausen in der Schlussphase der 
ersten Halbzeit nach Kontern gefährlich vor das Steinbacher Tor kam, doch auch sie konnten 
kein Kapital daraus schlagen. So wurden mit 0:0 die Seiten gewechselt. 

Die Steinbacher kamen entschlossen aus der Kabine und setzten die Niederhausener jetzt 
richtig unter Druck. Eine der daraus resultierenden Tormöglichkeiten nutzte D.Haupt nach 
einem schönen Pass von D.Steuerwald. Steinbach ließ zunächst nicht nach, hatte weitere 
Chancen verpasste es aber die Führung auszubauen. Mitte der zweiten Halbzeit schaffte es 
Niederhausen das Spiel ausgeglichener zu gestalten und kam nach Standardsituationen zu 
guten Möglichkeiten, die jedoch von den Steinbachern entschärft wurden. Bei einer weiteren 
Großchance, nach einem Konter, war der einheimische Torhüter zur Stelle. In der Endphase 
versuchte Niederhausen nochmal alles und löste den Libero auf, doch Steinbach stemmte sich 
mit vollem Einsatz gegen den Ausgleich und rettete den verdienten Sieg, in diesem wichtigen 
Spiel, über die Zeit. 

Es spielten:
Michael Zlaugotnis, Christopher Bridgewater, Sascha Kasper, David Litmianski, Marcus Igel, 
Dennis Haupt, Christian Frank, Sebastian Cholewa, Heiko Engel, Sebastian Cholewa, Lars Igel. 

Tor:
Denis Haupt (48. Min).

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS Gerbach gegen TuS 07 Steinbach (Sa.)

Ergebnis: 6 : 3

Nichts zu holen in Gerbach 

Bereits nach 30 Sekunden war die Heimmannschaft mit 1:0 in Führung gegangen. Gerbach 
setzte die Gäste weiter unter Druck und versuchte früh alles klar zu machen. Doch nach einem 
abgeprallten Ball reagierte Christian Frank im gegnerischen Strafraum am schnellsten und zog 
mit links ab, der Ball landete zum Ausgleich im linken Winkel des Gerbacher Tores. Doch 
Gerbach ließ sich nicht beirren und spielte weiter mit Druck nach Vorne. So bekamen sie nach 
einem Foul im Strafraum einen Elfmeter zugesprochen der von Michael Zlaugotnis gekonnt 
pariert wurde. Doch kurz danach nutzte Gerbach nach einem Freistoss per Kopf seine nächste 
Chance zur erneuten Führung. Gerbach ließ nicht nach und erspielte sich weitere Chancen von 
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denen sie zwei nutzten und auf 4:1 davonzogen. Steinbach konnte nur noch auf 4:2 verkürzen, 
Torschütze war Heiko Engel mit einem strammen Schuss nach einem Eckball. So ging es in 
die Halbzeit. 

Nach der Pause konnte Steinbach zunächst besser dagegenhalten, die Gastgeber konnten in 
ihren Angriffsbemühungen gestört werden. Und auf der anderen Seite ergaben sich sehr gute 
Möglichkeiten für die Gäste, die Chancen wieder heranzukommen wurden jedoch vergeben. So 
konnte Gerbach nach zwei Kontern auf 6:2 davonziehen. Kurz vor dem Ende erzielte Marcus 
Igel mit einem Freistoss den 6:3 Endstand. Den hochverdienten Sieg der Gastgeber kann und 
muss man neidlos anerkennen: 

Aufstellung:
Zlaugotnis - M. Igel - Hausladen, Bridgewater ( 20. Min P. Martin, 80. Min L. Igel), Kasper -
Cholewa, Engel, Litmianski - Frank, Steuerwald ( 62. Min Ohnesorg) , Haupt. 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS 07 Steinbach gegen TuS Dörnbach (Mo.)

Ergebnis: 4 : 0

Weiterer Heimsieg zu Ostern 

Steinbach begann in diesem Spiel forsch und setzte die ersatzgeschwächten Gäste direkt unter 
Druck. Es ergaben sich durch den Druck auch einige gute Chancen die jedoch vergeben 
wurden. Nach zehn Minuten hatte Dörnbach eine sehr gute Mäglichkeit als ein Spieler allein 
auf das Steinbacher Gehäuse zulief doch der gute einheimische Keeper wehrte das versuchte 
Dribbling ab. In der Folge spielte Steinbach nach vorne gefällig war jedoch im gesamten 
Defensivverhalten zu sorglos. Das nutzten die Gäste und erarbeiteten sich weitere gefährliche 
Situationen die aber nicht verwertet wurden. Danach ging das Spiel einseitiger weiter, 
Steinbach verlagerte das Spiel weiter nach vorne und nach einer flachen Freistosseingabe 
spitztelte Denis Haupt den Ball zur Führung ins Netz. Die Steinbacher bauten weiter Druck auf 
und nach einem Foul im Strafraum entschied der Schiedsrichter richtigerweise auf Elfmeter. 
Dieser landete jedoch am Innenpfosten und sprang aus dem Tor. Fünf Minuten danach nutzte 
Denis Haupt eine weitere Chance per Kopf zum 2:0. Und kurz vor der Pause vollendete 
derselbe Spieler seinen Hattrick und baute die Führung auf 3:0 aus. Mit diesem Ergebnis 
wurden die Seiten gewechselt. 

Nach der Pause nahm Steinbach das Heft direkt wieder in die Hand und Heiko Engel erzielte 
per Weitschuss das 4:0. Jetzt fiel Steinbach wieder in das Muster zurück, das teilweise die erste 
Hälfte prägte. Sie spielten gefällig aber auch leicht umständlich nach vorne und 
vernachlässigten die Defensivarbeit. Dadurch kam Dörnbach besser ins Spiel, kam aber nur bei 
Standardsituationen gefährlich vor das Steinbacher Tor. Da Steinbach auch keine weiteren 
Chancen nutzte blieb es beim verdienten 4:0 Heimsieg. 

Aufstellung:
Zlaugotnis - M. Igel - Bridgewater, Kasper - Hausladen ( 67. Min Spomer), Engel, L. Igel, 
Litmianski - Haupt ( 58. Min Frank) - Steuerwald ( 72. Min Ohnesorg), Cholewa. 
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Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TSG Albisheim gegen TuS 07 Steinbach

Ergebnis: 5 : 2

Vorweg drei Dinge: a) Albisheim musste gewinnen (war Tabellenvorletzter), Steinbach wollte 
nicht verlieren; b) Es war kein gutes Spiel; c) der Schiri war ein „Spezialist“. 

Zum Spiel: TuS 07 hatte eigentlich während der ganzen Begegnung mehr Spielanteile, machte 
technisch den besseren Eindruck und hatte mehr Ballkontakte. 

Nach 14 Minuten dann auch das 1:0 für Steinbach. Man spielte weiterhin nach vorne und war 
in der Abwehr scheinbar sehr sorglos bzw. selbstsicher, denn nach einigen wenigen Kontern 
stand es dann zur Halbzeit  3:1 für die Heimelf.  Natürlich hatten „fast alle“ die 
Abseitsstellungen gesehen aber leider ist es halt nur dann Abseits wenn der Schiri pfeift. 

Nach der Pause wieder verteiltes Spiel, allerdings stand Albisheim in der Abwehr gut und 
spielte wieder clever u. erfolgreich auf Konter. 

Ein schöner Freistoß von Lars Igel war dann noch ein positiver Moment, der aber am eher 
harmlosen Gesamtauftritt (haupts. im Sturm) nicht mehr viel änderte. 

Die TuS-Anhänger waren zu Recht etwas enttäuscht, man konnte sich nur trösten mit dem 
Wissen, dass die Mannschaft doch noch etwas mehr kann. 

Es sielten:
M. Zlaugotnis; S. Kasper; D. Litmianski; M. Igel; Ch. Bridgewater; Ch. Frank; M. Hausladen; 
H. Engel; S. Cholewa; L. Igel; D. Steuerwald. Ersatz: S. Martin; D. Ohnsorg Ausw.: D. 
Ohnsorg für D. Steuerwald; S. Martin für M. Hausladen. 

Tore:
0:1 (Eigentor, 14. Min.); 1:1 (Gülsen, 25. Min.); 2:1 (Gülsen, 37. Min.); 3:1 (T. Dietz, 39. 
Min.); 4:1 (Elfm., M. Schilling, 53. Min.); 5:1 (T. Dietz, 64. Min.); 5:2 (Lars Igel, Freistoß, 82. 
Min.). 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS 07 Steinbach gegen FC Eiche Sippersfeld 
(Sa.)

Ergebnis: 3 : 2

Hart erkämpfter Derbysieg! 

Die Rollen in diesem Derby waren klar verteilt und so entwickelte sich das Spiel auch von 
Anfang an. Die favorisierten Gäste drückten von Beginn an aufs Tempo und übten mit ihrer 
variablen Spielweise Druck auf die Heimmannschaft aus. Die Gastgeber stellten sich Kompakt 
und hielten mit großem Einsatz dagegen wodurch es den Sippersfeldern schwer fiel sich klare 
Chancen zu erspielen. Bei den im Ansatz gefährlichen Situationen in der ersten Halbzeit war 
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der Heimtorhüter mehrmals zur Stelle. Steinbach fand in der Offensive lange Zeit nicht statt, 
nach einer halben Stunde jedoch wurden sie bei Kontern etwas zwingender und prompt gingen 
sie durch einen Kopfball von Michael Kalmuczak in Führung. Kurz darauf bot sich die riesen 
Chance zum 2:0 diese wurde jedoch vergeben und im Gegenzug glich Sippersfeld mit einem 
abgefälschten Freistoss aus. Bis zur Pause passierte nichts mehr, mit 1:1 wurden die Seiten 
gewechselt. 

In der zweiten Halbzeit bot sich zunächst das gleiche Bild Sippersfeld hatte mehr Ballbesitz 
doch Steinbach stand jetzt zunächst sehr sicher in der Abwehr und war auch bei Kontern 
gefährlicher. Bei einem dieser Konter konnte Lars Igel eine schöne Vorarbeit von Sebastian 
Cholewa zum 2:1 nutzen. Sippersfeld antwortete mit wütenden Angriffen blieb aber weiter 
immer wieder in der gegnerischen Abwehr hängen. Mitte der zweiten Halbzeit wurde 
Sippersfeld durch eine Gelb-Rote Karte dezimiert. Erstaunlicherweise wurden sie dadurch 
wieder gefährlicher und Steinbach musste die ein oder andere brenzlige Situation überstehen 
und ihrerseits wurden die jetzt immer häufigeren und guten Kontermöglichkeiten zu 
leichtfertig vergeben. So kam es das Sippersfeld in der Schlussphase nach einem abgewehrten 
Eckball zum Ausgleich kam. Beide Mannschaften gaben sich damit jedoch nicht zufrieden und 
spielten weiter nach vorne. Steinbach war einen Tick willensstärker und so erzielten sie kurz 
vor dem Ende einen weiteren Treffer. Nach einer schönen Flanke von Daniel Ohnesorg köpfte 
Christian Frank zum vielumjubelten 3:2 ein. In den verbleibenden Minuten passierte nicht 
mehr viel so blieb es beim etwas glücklichen aber nicht ganz unverdienten Heimsieg. 

Es spielten:
Zlaugotnis, Bridgewater, Kasper, Litmianski, Igel M., Frank, Hausladen, Engel, Cholewa, Igel 
L., Kalmuczak. 

Ersatz:
Martin P., Martin S., Ohnesorg (57. Min für Kalmuczak), Steuerwald. 

Tore:
1-0 Kalmuczak (33. Min), 1-1 Mangold Steffen (40. Min), 2-1 Igel L. (57. Min), 2-2 Molter 
Michael (83. Min.), 3-2 Frank (88. Min.). 

Karten:
Rote Karte: Christopher Bridgewater (83. Min Tätlichkeit). 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft FC Marnheim gegen TuS 07 Steinbach

Ergebnis: 2 : 1

Knappe Niederlage beim zweiten der Rückserie 

Am 25. Spieltag musste Steinbach zur zweitbesten Rückrundenmannschaft nach Marnheim. 
Von Anfang an merkte man der Heimmannschaft das gesteigerte Selbstvertrauen aus der 
Erfolgsserie an. Marnheim beherrschte sofort das Spiel sie ließen den Ball geschickt laufen und 
ve r such ten  übe r  d i e  Außen  in  den  Rücken  de r  Abwehr  zu  ge l angen .  In  de r  
Anfangsviertelstunde erspielten sie sich so ein paar gute Situationen bei denen es für Steinbach 
sehr gefährlich wurde doch überstanden sie diese Phase mit etwas Glück ohne Gegentor. 
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Danach standen immer sicherer in der Defensive und kamen selbst über gute Spielzüge nach 
vorne allerdings fehlte im Abschluss das letzte Quäntchen. Mitte der ersten Hälfte schaffte 
Marnheim dann nach einem Konter die 1:0 Führung. Nun war das Spiel ausgeglichen und 
spielte sich überwiegend zwischen den Strafräumen ab. Kurz vor der Pause hatte Steinbach bei 
einer Überzahlsituation die gute Chance zum Ausgleich diese wurde jedoch vergeben. Es blieb 
beim 1:0 Pausenstand. 

Die zweite Hälfte sah umgekehrte Vorzeichen Marnheim zog sich mehr zurück und überließ 
Steinbach das Spiel. Diese spielten bis zum Strafraum ganz gefällig doch zu mehr reichte es
zunächst nicht. Marnheim versuchte jetzt über Konter zum Erfolg zu kommen diese Versuche 
wurden aber immer wieder abgefangen. Je länger die zweite Hälfte dauerte desto besser wurde 
Steinbach und konnte den Druck auf das Heimtor verstärken sie erspielten sich ein halbes 
Dutzend guter Möglichkeiten diese blieben aber allesamt ungenutzt, was sich rächen sollte. 
Zunächst hatte man noch Glück bei einem Pfostentreffer von Marnheim aber als man die 
Abwehr dann mehr öffnete fand ein Konter der Heimmannschaft den Weg ins Gästetor. Die 
Entscheidung schien zehn Minuten vor dem Ende somit gefallen doch Steinbach gab sich nicht 
auf und konnte kurz danach durch Lars Igel verkürzen. Es blieben fünf Minuten um zum 
Ausgleich zu kommen doch blieben alle Bemühungen unbelohnt. Marnheim überstand mit 
Glück und Geschick die Schlussphase und feierte am Ende einen Sieg der aufgrund der ersten 
Hälfte als verdient zu bezeichenen ist. 

Aufstellung:
Zlaugotnis - L. Igel - Litmianski, M. Igel, Kasper - Engel, Frank, Cholewa - Haupt -
Breitenbruch ( 82. Min P. Martin), Steuerwald ( 65. Min S. Martin) 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS 07 Steinbach gegen SV Niedermoschel

Ergebnis: 2 : 2

Glückliche Führung in der Nachspielzeit hergeschenkt 

Die als fast sicherer Absteiger angetretenen Gäste aus Niedermoschel präsentieren sich von 
Beginn an keinesfalls als Absteiger. Sie kämpften um jeden Zentimeter Boden und 
verschafften sich so einen Feldvorteil. Steinbach fand in der ersten Halbzeit nie zu seinem 
Spiel, in den Zweikämpfen war Niedermoschel immer einen Schritt schneller. Durch weite 
Einwürfe und weite Bälle von hinten raus beschworen sie immer wieder große Gefahr vor dem 
Steinbacher Gehäuse herauf, sie schafften es jedoch nicht eine dieser Situationen zu nutzen. 
Steinbach trat in der ersten Hälfte offensiv fast nie zwingend in Erscheinung. Zur Halbzeit 
stand ein torloses Remis. 

Die zweite Halbzeit sah kaum Änderung. Der Gast war in den Zweikämpfen präsenter und 
hatte weiter Vorteile im Ballbesitz. Sie hatten auch zu Beginn wieder zwei gute Chancen die 
sie wiederrum vergaben. Mitte der zweiten Halbzeit wurde Steinbach etwas besser und kam 
auch zu Chancen. Diese blieben zunächst aber auch ungenutzt bis M. Kalmuczak nach einer 
Flanke im Strafraum am schnellsten schaltete und den zu kurz abgewehrten Ball zum 1:0 
einschoss. Niedermoschel lockerte jetzt die Abwehr. Das nutzten die Gastgeber kurz danach. 
Ein Konter über M. Kalmuczak landete bei D. Haupt dieser umspielte den Torwart und schob 
zum 2:0 ein. Jetzt schien das Spiel entschieden, Steinbach ließ den Ball jetzt mal laufen doch 
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hielt dies nur kurze Zeit an. Mit dem Mut der Verzweiflung griff Niedermoschel wieder an. 
Steinbach konnte sich kaum noch befreien. Bis zur 89. Minute hielt die Führung doch dann 
wurde ein Gästespieler im Strafraum gefoult und den fälligen Strafstoss verwandelten die 
Gäste zum Anschluss. Und mit dem danach letzten Angriff schaffte Niedermoschel sogar dann 
noch den 2:2 Ausgleich. Dabei blieb es, vom Zeitpunkt her ein glücklicher Punkt aber 
aufgrund des Spielverlaufs hochverdienter Punkt für Niedermoschel. 

Aufstellung: 
Zlaugotnis - M. Igel - Kasper - Hausladen, Engel, Litmianski ( 32. Min P. Martin), Cholewa -
Haupt, Frank - Steuerwald ( 46. Min L. Igel), Kalmuczak ( 75. Min S. Martin) Tore: 1-0 
Michael Kalmuczak (72. Min.), 2-0 Denis Haupt (75. Min), 2-1 (89. Min. Foulelfmeter), 2-2 
(90. Min). 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS 07 Steinbach gegen SV Lohnsfeld

Ergebnis: 5 : 2

Drei Punkte im Nachbarschaftsduell 

Diese Begegnung zwischen Steinbach und Lohnsfeld war nicht nur geografisch ein 
Nachbarschaftsduell sondern auch tabellarisch. Lohnsfeld konnte bei einem Sieg zu Steinbach 
aufschließen. Beide Mannschaften begannen mit offenem Visier, wobei es Lohnsfeld besser 
schaffte seine Angriffe zu Ende zu spielen. Dabei waren in der Anfangsphase schon drei 
Hunderprozentige die jedoch vergeben wurden, umso überraschender die Führung der 
Heimmannschaft in der 18. Minute. Nach einem Eckball war D. Haupt mit dem Kopf zur Stelle. 
Lohnsfeld dezimierte sich danach selbst, spielte trotzdem mit großem Aufwand nach vorne 
weiter. Nach drei weiteren hochkarätigen Chancen wurden sie kurz vor der Pause mit dem 
Ausgleich belohnt. Mit 1:1 wurden die Seiten gewechselt. 

Nach der Pause nutzte Steinbach seine Überzahl nun besser und ließ den Ball laufen. In der 60 
Minute gingen sie dann mit 2:1 in Führung, nach einem abgewehrten Ball war S. Martin zur 
Stelle und schoss, mit seinem ersten Aktiven-Tor, zur Führung ein. Durch die Führung wurde 
Steinbach wieder etwas nachlässiger und Lohnsfeld spielte wieder munter nach vorne. So 
kamen sie nach einem Konter in der 68. Minute zum erneuten Ausgleich. Es ging Schlag auf 
Schlag weiter und Steinbach schaffte in der 72. Minute durch D. Haupt die abermalige 
Führung. Kurz danach wurde ein Steinbacher Spieler des Feldes verwiesen und Lohnsfeld 
bekam durch einen Elfmeter die Riesenchance zum 3:3, allerdings schoss der Schütze am Tor 
vorbei. Das war eine entscheidende Situation in dieser Partie, denn Steinbach konnte im 
Gegenzug auf 4:2 erhöhen. Torschütze war wiederrum D. Haupt. Und kurz vor dem Ende 
schloss derselbe Spieler einen Konter zum 5:2 Endergebniss ab. Unter dem Strich stand ein 
wichtiger aber zu hoch ausgefallener Sieg des TuS. 

Aufstellung: 
Zlaugotnis- M. Igel - Kasper, P. Martin - Litmianski, Engel, L. Igel, Cholewa( 66. Steuerwald) 
- Frank - Haupt, S. Martin. 

Tore:
Denis Haupt (4), Steven Martin. 
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Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft FV Kriegsfeld gegen TuS 07 Steinbach

Ergebnis: 6 : 3

Ohne Auswärtssieg 2010 in die Sommerpause 

Kriegsfeld begann ohne langes abtasten munter drauf loszuspielen. Sie ließen den Ball gut 
laufen und nutzten die Räume auf ihrem großen Platz. Es dauerte nicht lange ehe sich die 
ersten Chancen ergaben und nach einer Viertelstunde gingen sie mit 1:0 in Führung. Sie hatten 
weitere Chancen diese wurden allerdings nicht genutzt. Mitte der ersten Halbzeit wurde 
Steinbach etwas besser und es entwickelte sich ein munteres Fußballspiel. Beide Mannschaften 
versuchten spielerisch zum Erfolg zu kommen. Chancen gab es nun auch auf beiden Seiten. 
Eine davon nutzte Christian Frank nach einem schönen Spielzug zum 1:1 Ausgleich. Doch 
schon im direkten Gegenzug ging Kriegsfeld wieder in Front. Diesem Treffer ließen sie kurz 
vor der Pause einen weiteren folgen und es hieß bei Halbzeit 3:1 für die Gastgeber. 

Nach der Pause blieb es bei dem offenen Spiel wobei Kriegsfeld zielstrebiger und zwingender 
nach vorne spielte. Dies wurd dann nach zehn Minuten der zweiten Halbzeit mit dem 4:1 
belohnt. Doch Steinbach gab nicht auf und verkürzte kurz danach durch Dirk Steuerwald auf 
4:2. Jetzt war Steinbach dem nächsten Tor näher. Sie erspielten gute Möglichkeiten scheiterten 
aber, was sich rächte. Kriegsfeld zog wieder auf 5:2 davon. Aber es kam nochmal Spannung 
auf als Denis Haupt eine Viertelstunde vor Schluss auf 5:3 verkürzte. Die Gäste versuchten 
jetzt nochmal alles, doch durch einen Konter der zum 6:3 führte waren alle Hoffnungen dahin. 
Kriegsfeld spielte diese Führung dann souverän nach Hause und behielt verdient die drei 
Punkte zu Hause. 

Aufstellung:
Zlaugotnis - M. Igel - Kasper, P. Martin - Litmianski, Bridgewater, L. Igel, Herrbruck - Frank -
Steuerwald, S. Martin ( 55. Haupt). 

Bericht zum Spiel der ersten Mannschaft TuS 07 Steinbach gegen SV Gundersweiler (Sa)

Ergebnis: 2 : 4

Mit Heimniederlage in die Sommerpause 

Steinbach begann nervös und gestatte den Gästen gleich zu Beginn zwei dicke Möglichkeiten. 
Eine davon nutzten sie zur frühen Führung. Dadurch angestachelt legte Steinbach seine 
Nervosität ab und riss das Spiel an sich. Sie hatten jetzt eine Feldüberlegenheit und spielten 
auch ansehnlich nach vorne. Sie mussten jedoch bei Kontern der Gäste immer auf der Hut sein. 
Es gelang ihnen immer besser hinten nichts zuzulassen und vorne Chancen zu erspielen. 
Allerdings dauerte es bis zur 30. Minute ehe Michael Zlaugotnis einen Freistoss aus der 
eigenen Hälfte direkt zum 1:1 Ausgleich zu verwandeln. Steinbach blieb dran und nach einem 
Foul im Strafraum, an Denis Haupt, traf Lars Igel mit dem fälligen Strafstoß zur 2:1 Führung. 
Bis zur Halbzeit hatte Steinbach weitere Chancen konnte aber keine nutzen, sodass es beim 2:1 
blieb. 
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Die zweite Hälfte sah ein umgekehrtes Bild die Gäste waren jetzt entschlossener und drückten 
auf den Ausgleich. Es dauerte jedoch bis Mitte der zweiten Hälfte bis Gundersweiler zum 
Ausgleich kam. Im direkten Gegenzug hatte Steinbach die Chance zur erneuten Führung doch 
der Torhüter parierte. Im weiteren Spielverlauf bestimmten die Gäste weiter das Geschehen 
und hatten auch Chancen die jedoch vergeben wurden. Steinbach konnte sich nur noch schwer 
befreien. So kam es das die Gäste dann, in der Schlussphase, eine weitere Tormöglichkeit zur 
3:2 Führung nutzten. Jetzt versuchte Steinbach noch mal zurückzuschlagen und kam zu guten 
Möglichkeiten konnte aber kein Kapital mehr daraus schlagen. Mit einem Konter in der 
Schlussminute sorgte Gundersweiler mit dem 4:2 für die endgültige Entscheidung. Aufgrund 
der zweiten Halbzeit ist der Sieg für die Gäste verdient. 

Aufstellung: 
Zlaugotnis - M. Igel - Bridgewater, Kasper - Hausladen, Engel, L. Igel, S. Martin - Frank -
Haupt, Steuerwald. 

Torjägerliste TuS 07 Steinbach Saison 2009/2010 Stand: 15.03.2010

Denis Haupt 20 Tore
Lars Igel 11 Tore
Daniel Ohnesorg 4 Tore
Sebastian Cholewa 4 Tore
Christian Frank 3 Tore
Heiko Engel 2 Tore
Michael Kalmuczak 2 Tore
Dirk Steuerwald 2 Tore
David Litmianski 1 Tor
Sascha Müller 1 Tor
Denis Herrbruck 1 Tor
Igel Markus 1 Tor
Steven Martin 1 Tor
Michael Zlaugotnis 1 Tor
Eigentor 1 Tor



36


